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Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 21. Januar 2026
AUT, Ratssaal
Montag, 26. Januar 2026
GR, Ratssaal
Mittwoch, 4. Februar 2026
VA, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 20. Dezember 2025
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Achtal-Apotheke Baienfurt,
Ravensburger Str. 6, Tel. 0751/5069440

Sonntag, 21. Dezember 2025
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Bad Buchau,
Marktplatz 23, Tel. 07582/91184

Mittwoch, 24. Dezember 2025
(Mi. 08.30 Uhr bis Do. 08.30 Uhr)
Apotheke am alten Rathausplatz
Aulendorf, Tel. 07525/60150

Donnerstag, 25. Dezember 2025
(Do. 08.30 Uhr bis Fr. 08.30 Uhr)
Stadtapotheke Bad Waldsee,
Friedhofstr. 7, Tel. 07524/97960

Freitag, 26. Dezember 2025
(Fr. 08.30 Uhr bis Sa. 08.30 Uhr)
Antonius Apotheke, Bad Saulgau,
Oberamteistr.1, Tel. 07581/7301

Samstag, 27. Dezember 2025
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Apotheke im Kaufland, Ravensburg,
Weißenauer Str. 15, Tel. 0751/3550824

Sonntag, 28. Dezember 2025
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Achtal-Apotheke Baienfurt,
Ravensburger Str. 6, Tel. 0751/5069440

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf

Mittwoch, 31. Dezember 2025
(Mi. 08.30 Uhr bis Do. 08.30 Uhr)
Allmann’sche Apotheke Biberach
Marktplatz 41, Tel. 07351/18090

Donnerstag, 1. Januar 2026
(Do. 08.30 Uhr bis Fr. 08.30 Uhr)
Apotheke am Frauentor, Ravensburg,
Schussenstr. 3, Tel. 0751/22121

Samstag, 3. Januar 2026
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Schloss-Apotheke, Aulendorf,
Hauptstr. 53, Tel. 07525/92310

Sonntag, 4. Januar 2026
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Antonius Apotheke, Bad Saulgau,
Oberamteistr.1, Tel. 07581/7301

Dienstag, 6. Januar 2026
(Di. 08.30 Uhr bis Mi. 08.30 Uhr)
Stadtapotheke Bad Waldsee,
Friedhofstr. 7, Tel. 07524/97960

Samstag, 10. Januar 2026
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Alte Apotheke, Bad Schussenried,
Wilhelm-Schussen-Str. 23, Tel. 07583/847

Sonntag, 11. Januar 2026
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried,
Wilhelm-Schussen-Str. 40, Tel. 07583/505

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01801/116116

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975 

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

                                                                        

Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses 

zum Bebauungsplan 
„Freiflächensolar Wannenberg“

und die dazugehörigen
örtlichen Bauvorschriften

Der Gemeinderat der Stadt Aulendorf hat am
25.11.2024 den Bebauungsplan „Freiflä-
chensolar Wannenberg“ und die zusammen
mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften in der Fassung vom
07.11.2024 als jeweilige Satzung beschlos-
sen. 

Die geplante FPV bezieht sich auf eine Flä-
che von ca. 57,2 ha und wird aufgrund der
Größe in drei Teilbereiche gegliedert:

Teilbereich 1 liegt südlich der L286. Teilbe-
reich 2 liegt nördlich der L 286 und erstreckt
sich bis zum Wannenberger Weiher. Teilbe-
reich 3 liegt zwischen dem Wannenberger
Weiher und der L 285 im Norden. Ausge-
klammert aus dem Teilbereich 1 ist das Hof-
gut der Familie Königsegg-Aulendorf. Zwi-
schen Teilbereich 2 und 3 fließt der
Aulendorfer Bach, welcher zuvor den Mal-
weiher durchfließt und anschließend, nach
Querung des Wannenberger Weihers nach
Osten durch Aulendorf fließt.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Freiflächensolar Wannenberg“
ist im abgebildeten Lageplan dargestellt:

Öffentliche 
Bekanntmachung
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Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs.
3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese Be-
kanntmachung rechtsverbindlich. Ein Ge-
nehmigungsverfahren beim Landratsamt
Ravensburg war nicht erforderlich, da der
Bebauungsplan im so genannten Parallel-
verfahren (gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB)
aufgestellt worden ist. 
Der Bebauungsplan „Freiflächensolar Wan-
nenberg“ – bestehend aus Planzeichnung,
Satzung und Begründung mit Umweltbe-
richt – kann ab Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung im 

Rathaus der Stadt Aulendorf (Hauptstr. 35,
88326 Aulendorf), Ebene 8, Stadtbauamt,
während der allgemeinen Öffnungszeiten 

eingesehen werden.

Jedermann kann den Bebauungsplan einse-
hen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. Jedermann kann den Bebauungsplan
mit Begründung sowie die zusammenfas-
sende Erklärung über die Art und Weise, wie
die Umweltbelange und die Ergebnisse der
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in
dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden,
und aus welchen Gründen der Plan nach
Abwägung mit den geprüften, in Betracht
kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Au-
lendorf einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
Zudem ist der in Kraft getretene Bebauungs-
plan mit Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung im Internet unter 
https://www.aulendorf.de/lebenfreizeit/
bauen-wohnen/bauleitplanung 
eingestellt und einsehbar. 

Nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
werden 
-   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3

BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und

-   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs,

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres ab der Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt
unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden ist; 

Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Aulendorf, den 19.12.2025
Matthias Burth, Bürgermeister

Satzung zur 13. Änderung der
Satzung über die öffentliche

Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung) vom 10.10.2011

Aufgrund von
-   §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg,
-   § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für

Baden-Württemberg,
-   §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des

Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg

hat der Gemeinderat der Stadt Aulendorf am
15.12.2025 folgende Satzung zur
14. Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung (Abwassersat-
zung) beschlossen:

Artikel 1 Änderung
Folgendes wird geändert:
-   § 42 Abs. 1:

„Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt
je m³ Abwasser 2,17 Euro.“

-   § 42 Abs. 3:
„Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8
Abs. 3) beträgt je m³ Abwasser oder Was-
ser 2,17 Euro.“

Artikel 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt zum
01.01.2026 in Kraft.  

Aulendorf, den 16.12.2025
Matthias Burth, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO bei der Be-
kanntmachung von Satzungen:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO

unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt/Gemeinde geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Satzung zur 13. Änderung der
Satzung über die Entsorgung

von Kleinkläranlagen und 
geschlossenen Gruben 
(Entsorgungssatzung) 

vom 22.01.2013
Aufgrund von
-   § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Ba-

den-Württemberg, 
-   §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg, 
-   §§ 2, 8 Abs. 2, 11 und 13 des Kommunal-

abgabengesetzes für Baden-Württem-
berg

hat der Gemeinderat der Stadt Aulendorf am
15.12.2025 folgende Satzung zur
13. Änderung der Satzung über die Entsor-
gung von Kleinkläranlagen und geschlosse-
nen Gruben (Entsorgungssatzung) be-
schlossen:

Artikel 1 Änderung
§ 9 wird wie folgt neu gefasst:
Die Abfuhrgebühr beträgt
-   bei geschlossenen Gruben (Fäkalwasser)

- bei wöchentlicher Leerung:
26,59 €/m ³ Abfuhrmenge

- bei monatlicher Leerung: 
27,63 €/m³ Abfuhrmenge

- bei vierteljährlicher oder längerer Lee-
rung: 
28,08 €/m³ Abfuhrmenge

-   bei Kleinkläranlagen ohne biologische
Nachbehandlung
- Mehrkammerausfaulgruben:

62,35 €/m³ Abfuhrmenge
- Mehrkammerabsetzgruben:
69,80 €/m³ Abfuhrmenge

Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf
die vorausgehende Zahl abgerundet, solche
über 0,5 auf die nächstfolgende Zahl aufge-
rundet. 

Artikel 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt zum
01.01.2026 in Kraft.  

Aulendorf, den 16.12.2025
Matthias Burth, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO bei der Be-
kanntmachung von Satzungen:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder



4 Aulendorf AktuellFreitag, 19. Dezember 2025

Platz nehmen und stellten mit viel Neugier
ihre vorbereiteten Fragen und Wünsche. Da-
bei ging es bunt und fröhlich zu – von Fahr-
zeugstraße verlängern (Wunsch von Bene-
dikt) über größere Sandkästen (Wunsch von
Loris) bis hin zu Spielideen wie mit dem Bür-
germeister Memory spielen (Wunsch von
Axel) war alles dabei. Auch kleine Danke-
schöns, etwa für den schönen Garten oder
für die tolle Riesenrutsche, hatten die Kinder
auf liebevoll gestalteten Karten notiert und
mitgebracht.
Der Bürgermeister hörte aufmerksam zu, be-
antwortete die Fragen mit großer Freude und
war über die Offenheit und Kreativität der
Kinder sichtlich begeistert. 
Mit vielen neuen Eindrücken und strahlen-
den Gesichtern machten sich die Kinder
schließlich auf den Rückweg in ihren Kinder-
garten.
Der Besuch im Schloss war für alle Beteilig-
ten ein Erlebnis, das bestimmt noch lange in
Erinnerung bleiben wird – und zeigte einmal
mehr, wie wichtig der lebendige Austausch
zwischen Stadt und ihren jüngsten Bürgerin-
nen und Bürgern ist. 

Scheckübergabe zum 
25-jährigen Jubiläum des Öku-

menischen Sozialladen e.V.
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des
Ökumenischen Sozialladen e.V., der in Au-
lendorf einen Eine-Welt-Laden sowie einen
Second-Hand-Shop betreibt, überreichte
Bürgermeister Matthias Burth einen Spen-
denscheck in Höhe von 250 Euro an die 1.
Vorsitzende Jutta Sittkus. Mit dieser Geste
würdigt die Stadt das langjährige soziale En-
gagement des Vereins und die wichtige Rol-
le, die der Sozialladen im Herzen der Ge-
meinde spielt.

Letzter Wochenmarkt 2026
Zum letzten Mal in diesem Jahr findet
der Wochenmarkt am Mittwoch,
24.12.2025 bis 11.00 Uhr statt.
Der erste Markttag im neuen Jahr ist am
Donnerstag, 08.01.2026. (Kein Wo-
chenmarkt in KW 1.)
Die Markthändler und das Marktamt sa-
gen „Danke“, für das entgegengebrach-
te Vertrauen und wünschen besinnliche
Festtage und einen gesunden Start ins
Jahr 2026. 
Wochenmarkt-Team

elektronisch innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Stadt/Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Wasserablesung online 
melden!

Wie bereits in den vergangenen Jahren ist es
wieder möglich, dass Sie den Zählerstand für
die Abrechnung der Wasser- und Abwasser-
gebühren 2025 online eingeben.

Bitte benutzen Sie dazu den folgenden Link
https://aulendorf.epost-solutions.de/login.
Die notwendigen Login-Daten und das
Passwort finden Sie auf Ihrem Schreiben
unterhalb Ihres QR-Codes rechts unten!!
Für Abnehmer des Wasserversorgungs-
verband Obere Schussentalgruppe gehen
Sie bitte auf diesen Link https://schussen-
tal.epost-solutions.de/login!
Die Ablesung sollte bis zum 31.12.2025 er-
folgen!

Steueramt

Abschluss der Erschließung
der mit Breitband unter-
versorgten Gebäude im 

„weiße Flecken-Programm“
der Stadt Aulendorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der im Rahmen von Bund und Land geför-
derte und von der Stadt Aulendorf mitfinan-
zierte Breitbandausbau der sogenannten
„weißen Flecken“ steht aktuell kurz vor dem
Abschluss. Realisiert wurde dies von der
Stadt Aulendorf, dem Zweckverband Breit-
bandversorgung im Landkreis Ravensburg
und dem Netzbetreiber NetCom BW. 

Was bedeutet das für Sie?
Das Sie bzw. die Mieterinnen und Mieter des
Gebäudes bald von den Glasfaserprodukten
des Netzbetreibers, wie z.B. Highspeed-In-
ternet (Downloadraten mit derzeit bis zu 1
Gbit/s im privaten Bereich und für Gewerbe-
treibende bis zu 10 Gbit/s), profitieren kön-
nen. Schnelles Surfen, effizientes Arbeiten

Stadt informiert

oder reibungsloses Streamen ist dann kein
Problem mehr. 

Wie geht es weiter?
Der Netzbetreiber muss noch den notwendi-
gen Aufbau der sogenannten aktiven Tech-
nik realisieren. Anschließend steht Ihnen
dann ein betriebsbereiter Glasfaseran-
schluss zur Verfügung. 
Über den weiteren Fortgang des Projektes
und die auch für Sie notwendigen Schritte
hin zu einer Glasfasernutzung möchten wir
Sie, gemeinsam mit dem Zweckverband
Breitbandversorgung dem Netzbetreiber
NetCom BW und dem Vertriebspartner PR
Vertrieb gerne informieren und Sie als
Grundstückseigentümer/in von einem soge-
nannten „Weißen Fleck“ herzlich zu einer In-
formationsveranstaltung einladen. Die Infor-
mationsveranstaltung findet am 

Dienstag, den 13.01.2026 um 19:00 Uhr
in der Stadthalle Aulendorf 
(Graf-Erwin-Straße 11)

statt. 

Im Nachgang zur Darstellung des weiteren
Vorgehens besteht auch ausreichend Zeit,
Fragen zu stellen und sich beraten zu lassen.
Über Ihr Kommen zur Infoveranstaltung freu-
en wir uns, auch im Namen des Zweckver-
bands Breitbandausbau im Landkreis Ra-
vensburg und dem Netzbetreiber NetCom
BW.

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Burth
Bürgermeister

Kindergartenkinder der
„Schatzkiste“ zu Besuch 

beim Bürgermeister
Einen ganz besonderen Ausflug unternah-
men die Kinder des Städtischen Kindergar-
tens Schatzkiste am 11. Dezember 2025:
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen mach-
ten sie sich auf den Weg ins Schloss, wo sie
vom Bürgermeister herzlich empfangen wur-
den. Schon beim Betreten des historischen
Raumes war die Aufregung groß – schließ-
lich trifft man nicht jeden Tag den Rathaus-
chef persönlich.

Der Bürgermeister nahm sich viel Zeit für die
jungen Besucherinnen und Besucher. Die
Kinder durften an der großen Sitzungstafel
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Der Sozialladen wird im Auftrag der evangeli-
schen Thomaskirchengemeinde vollständig
ehrenamtlich geführt. Alle Mitarbeiterinnen
arbeiten unentgeltlich, sodass die erwirt-
schafteten Gewinne seit 25 Jahren ohne Ab-
züge sozialen Projekten zugutekommen –
vorwiegend in Aulendorf. Durch den Verkauf
fair gehandelter Waren sowie gut erhaltener
Second-Hand-Artikel schafft der Laden nicht
nur ein nachhaltiges Angebot, sondern setzt
zugleich ein Zeichen für gelebte Solidarität.
Mit der Jubiläumswoche vom 30. November
bis 6. Dezember feierte der Verein seine
langjährige Arbeit und bedankte sich bei al-
len Unterstützerinnen und Unterstützern, die
diesen wichtigen sozialen Beitrag möglich
machen.

Feuerwerk an Silvester
Feuerwerkskörper sind ein fester Bestandteil
der Silvesterfeiern zur Begrüßung des neuen
Jahres. Jedoch sind ein paar Regeln zu be-
achten.
Das Abbrennen von handelsüblichen Feuer-
werkskörpern der Klasse II  ist nur von über
18-Jährigen und nur an Silvester und Neujahr
erlaubt. Das Abfeuern in unmittelbarer Nähe
von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Al-
tersheimen sowie Fachwerkhäusern ist auch
an Silvester und Neujahr gesetzlich verboten.
Immer wieder kommt es beim Umgang mit
Feuerwerkskörpern zu Unfällen. Deshalb bittet
das Ordnungsamt darum, mit Böllern und Ra-
keten verantwortungsbewusst umzugehen.
Verbrennungen, Augenverletzungen oder Ge-
hörschäden – immer wieder beginnt das neue
Jahr mit Nachrichten über Brände und Unglü-
cke, verursacht durch Silvesterraketen und -

Aulendorf aktuell macht
Winterpause in den 

Kalenderwochen 52/25 
bis 02/26!

Die nächste Ausgabe erscheint am
16.01.2026 mit Redaktionsschluss am
Montag, 12.01.2026. Wir wünschen ei-
nen guten Start ins neue Jahr.

böller. Deshalb sollte sich jeder so verhalten,
dass niemand anders gefährdet wird. 

Die Freiwillige Feuerwehr Aulendorf hat Ex-
pertentipps für das richtige Verhalten mit
Feuerwerkskörpern:
-   Feuerwerkskörper und Raketen sind

Sprengstoff und dürfen an Jugendliche
unter 18 Jahren nicht abgegeben werden.

-   Die Hinweise der Hersteller sind unbe-
dingt zu beachten. Mit wenigen Ausnah-
men ist eine Verwendung in geschlosse-
nen Räumen verboten.

-   Nach dem Anzünden ausreichenden Si-
cherheitsabstand einnehmen. Feuer-
werkskörper und Raketen nicht unkon-
trolliert wegwerfen. Niemals auf
Menschen werfen.

-   Nicht gezündete Feuerwerkskörper nie-
mals nachzünden.

-   Auf keinen Fall Feuerwerkskörper selber
herstellen und so aufbewahren, dass kei-
ne Selbstentzündung möglich ist.

-   Feuerwerkskörper nicht in oder auf Häu-
ser werfen. Fenster während der Knallerei
schließen.

-   Brennbare Gegenstände am Haus, auf
Balkonen usw. vor Silvester entsorgen.
Erhöhte Brandgefahr!

Außerdem gilt auch hier: Gehweg und Stra-
ße sind zu säubern. Die Überbleibsel der
Feuerwerkskörper sind über den eigenen
Restmülleimer zu entsorgen.

Ordnungsamt

Räumpflicht im Winter –  
wohin mit dem Schnee?

Nach der Streupflichtsatzung müssen Stra-
ßenanlieger die Gehwege reinigen, bei
Schneehäufungen räumen, sowie bei
Schnee- und Eisglätte streuen.
Straßenanlieger sind nicht nur Eigentümer,
sondern auch Mieter und Pächter von
Grundstücken bzw. Wohnungen. Sind keine
Gehwege vorhanden, sind Straßenflächen
oder verkehrsberuhigte Bereiche mit einer
Breite von 1,5 m für den Fußgängerverkehr
sicher zu räumen. Die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Fußgängerverkehrs muss ge-
währleistet sein. 
Schnee und Eis dürfen nicht auf der Straße
angehäuft, sondern müssen auf dem Rest-
grundstück abgelagert werden. Gegen An-
lieger, die Schnee auf die Fahrbahn schip-
pen, kann ein Ordnungswidrigkeiten-
Verfahren eingeleitet werden.
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00
Uhr und sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr
geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee-
und Eisglätte auftritt, muss bei Bedarf auch
wiederholt geräumt und gestreut werden.
Die Pflicht endet abends um 20.00 Uhr.
Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material
wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden.
Ausdrücklich untersagt ist die Verwendung
von auftauenden Streumitteln (Salz).

Ordnungsamt
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Donnerstag, 01. Januar 2026: Neujahr –
Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr   Hl. Messe musikalisch umrahmt

von der Männer-Schola unter
der Leitung von Wilfried Kirner

Dienstag, 06. Januar 2026: 
Erscheinung des Herrn - Hochfest
10.00 Uhr   Hochamt musikalisch umrahmt

vom Liederkranzes Aulendorf
unter der Leitung von Ursula
Jankowski.  
Segnung von Brot und Salz,
Segnung des Dreikönigwassers

Samstag, 10. Januar 2026 
18.00 Uhr    Hl. Messe

Sonntag, 11. Januar 2026:
Taufe des Herrn 
10:00 Uhr   Hl. Messe

ACHTUNG! 
Das Kath. Pfarramt St. Martin und das
Kath. Gemeindehaus  sind von Montag,
22. Dezember 2025 bis zum Dienstag, 06.
Januar 2026 geschlossen. Wir bitten um
Verständnis.

Heiligabend - Unter einem „Guten Stern“
2025!
Bereits zum fünften Mal laden wir Sie wieder
herzlich ein, Heiligabend ökumenisch, unter
freiem Himmel, an verschiedenen Orten zu
feiern. 
Unter der Überschrift „Heiligabend – Unter
einem guten Stern 2025“ sind Sie zu kur-
zen, aber besonderen Weihnachtsgottes-
diensten an verschiedenen Plätzen in Aulen-
dorf und Teilgemeinden eingeladen:
-   Park – Wassertretstelle 
-   Rondell im Birnbaumweg, bei Nr. 51
-   Tannhausen, am Dorfgemeinschaftshaus
-   Zollenreute, auf dem Parkplatz vom Dorn-

buschhof
-   Blönried, vor / hinter dem Feuerwehrhaus
Alle Gottesdienste beginnen in diesem Jahr
um 16:30 Uhr. Bitte bringen Sie, wenn mög-
lich, eine Laterne / ein Windlicht mit.

Kirchenchor St. Martin gestaltet Festmes-
se am 1. Weihnachtsfeiertag

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Thomas Frank Madlener, Aulendorf und
Christiane Margot Gabele, Pfullendorf
Michael Wagner und Annika Gissel, Aulen-
dorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Sieglinde Betty Renate Lang, geb. Schim-
melpfennig, Aulendorf, Rugetsweiler
Ernst Hauser, Aulendorf
Gerhard Walter, Aulendorf
Michael Gorsler, Aulendorf
Anna Maria Josefine Ohlinger, Aulendorf

Standesamt
Gottesdienste St. Martin 

Freitag, 19. Dezember 2025
6.00 Uhr   Rorate-Gottesdienst 

Samstag, 20. Dezember 2025 
18.00 Uhr   Hl. Messe

Sonntag, 21. Dezember 2025 – 4. Advent
10:00 Uhr   Hl. Messe; musikalisch umrahmt

durch QuintEssenz

Heiligabend 24. Dezember 2025:
15.30 Uhr   Krippenfeier in der Pfarrkirche

gestaltet vom Famigo-Team    
22.00 Uhr   Christmette, musikalisch um-

rahmt vom Sängerbund Aulen-
dorf unter der Leitung von Frau
Valeriia Kischka         

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2025:
10.00 Uhr   Festgottesdienst, es singt der

Kirchenchor unter der Leitung
von Frau Carola Romer.   

18.00 Uhr   Weihnachtsvesper

Freitag, 26. Dezember 2025, 2. Feiertag: 
10.00 Uhr   Festgottesdienst musikalisch

umrahmt vom Liederkranzes Au-
lendorf unter der Leitung von Ur-
sula Jankowski. und Aussen-
dung der Sternsinger  

Mittwoch, 31. Dezember 2025 – Silvester 
17.00 Uhr   Hochamt zum Jahresabschluss

mit sakramentalem Segen.

Kirchen

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!
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„Nun freut euch, ihr Christen“ erschallt es
freudig beim Einzug zum feierlichen Hoch-
amt am 25. Dezember 2025 um 10.00 Uhr,
bevor der Chor, mit Orchesterbegleitung, die
Missa brevis in G, von Wolfgang Amadeus
Mozart singen wird.  Neben Liedern aus dem
Gotteslob wird der „Nativity Carol“ von John
Rutter zu hören sein, sowie „Oh du fröhliche“
arrangiert von Robert Jones. 
Das Streichorchester wird Teile aus der
„Weihnachtssinfonie“ von Gaettano Maria
Schiassi spielen. Außerdem wird das „Ave
Verum“ für Tenor und Bariton von Gabriel
Fauré zu hören sein, gesungen von Mikhail
Antipov und Werner Romer. Die Gesamtlei-
tung liegt in Händen von Carola Romer, an
der Orgel spielt das junge Nachwuchstalent
Samuel Balicki, der uns schon an Ostern mit
seinem schwungvollen Spiel an der Orgel er-
freut hat.

Liederkranz gestaltet Amt am 2. Weih-
nachtsfeiertag u. an Dreikönig 
Der Chor singt am Stefanstag um 10.00 Uhr
die Pastoralmesse (Christkindlmesse) in C-
Dur op. 110 von Ignaz Reimann. Sowie 
„Tochter Zion“ und „O du fröhliche“ mit der
Kirchengemeinde. 
An der Orgel: Gregor Simon; Leitung: Ursula
Jankowski

Der Seniorenclub trifft sich zum ersten Mal
im neuen Jahr am Dienstag, 13. Januar 2026
wieder um 14.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus. P. Guddie erzählt von seiner Heimat.
Das Leitungsteam freut sich auf viele Gäste!

Schuh-Aktion der Kolpingsfamilien 
Zum achten Mal findet nächstes Jahr wieder
die bundesweite Schuhsammel-aktion zu-
gunsten der Internationalen Adolph-Kol-
ping-Stiftung statt. Fast jeder hat zu Hause
Schuhe, die nicht mehr getragen werden.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Schuhe
zu spenden und damit etwas Gutes zu tun. 
Die Kolpingsfamilie Aulendorf sammelt ge-
brauchte, gut erhaltene Schuhe.

Termine: 
Donnerstag, 15. Jan. 2026 von 18.00 bis
19.00 Uhr, 
Samstag, 17. Jan. 2026 von 10.00 bis 12.00
Uhr,
Donnerstag, 22. Jan. 2026 von 18.00 bis
19.00 Uhr, 
Samstag, 24. Jan. 2026 von 10.00 bis 12.00
Uhr. 
Ort: Kath. Gemeindehaus, Kolpingstraße 4,
Aulendorf
Da die Schuhe noch weitergetragen werden
sollen, ist es wichtig, dass sie paarweise ver-
bunden und nicht beschädigt oder stark ver-
schmutzt sind.

Sternsingeraktion „Schule statt Fabrik!
Sternsingen gegen Kinderarbeit“
Unter dem Motto ziehen die Sternsinger in
der Zeit vom 26.12. - 30.12.2025 von Haus
zu Haus. Aussendungsgottesdienst am 26.
Dez. 2025 in der  Pfarrkirche St. Martin um
10.00 Uhr.
Im Fokus steht, die Kinder aus Arbeitsver-
hältnissen zu befreien und ihnen den Schul-

besuch zu ermöglichen. Zusätzliche Infor-
mationen zu den Spenden und der Aktion
finden Sie auf der Homepage des Kinder-
missionswerkes.  Bitte unterstützen Sie die-
se Aktion großzügig.

Der Seniorenclub St. Martin kommt im
neuen Jahr zum ersten Mal am Dienstag
13.01.2026 zusammen. Wie immer treffen
wir uns um 14.00 Uhr im Gemeindehaus.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch neue
Gäste begrüßen könnten. 

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Sonntag, 21.12.25 - 4. Advent 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Adventslieder-

singen mit Pfarrer Wegner Denk
und Katja Bauer an der Orgel

Mittwoch, 24.12.25 - Heiliger Abend 
17:00 Uhr   Familiengottesdienst mit Kinder-

Weihnachtsmusical gestaltet
von Pfarrer Matthias Braun und
dem Team der Kinderkirche un-
ter der Leitung von Franziska
Ahnert.

22:00 Uhr   Christmette mit Pfarrer Matthias
Braun und den Thomasblockflö-
ten.

Donnerstag, 25.12.25 - 1. Weihnachtstag 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Sven

Wegner-Denk und der Band
Mountain Movers.

Freitag, 26.12.25 - 2. Weihnachtstag 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Char-

lotte Horn und Katja Bauer an
der Orgel.

Sonntag, 28.12.25 - 1. So. n. Weihnachten 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Weihnachtslie-

dersingen gestaltet von Pfarrer
Matthias Braun und Katja Bauer
an der Orgel.

Mittwoch, 31.12.25 – Altjahrabend 
18:00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst mit

Pfarrer Sven Wegner-Denk und
Gerlinde Rief-Siegle an der Orgel.

Donnerstag, 01.01.26 – Neujahr 
Kein Gottesdienst in Aulendorf

15:00 Uhr   Einladung zum Neujahrskaffee in
Altshausen mit Gudrun Egerer. 

Sonntag, 04.01.26 - 2. So. n. Weihnachten 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Matthi-

as Braun und Katja Bauer an der
Orgel.

Dienstag, 06.01.26 – Epiphanias 
10:45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Matthi-

as Braun und Katja Bauer an der
Orgel.

Sonntag, 11.01.2026 – 1. So. n. Epiphanias 
Kein Gottesdienst in Aulendorf 
10:00 Uhr   Abba-Verbundgottesdienst um

10 Uhr in Altshausen mit dem
gesamten Pfarrteam und vielen
musikalisch Mitwirkenden. Bei
diesem Festgottesdienst wird
der neue Verbundkirchenge-
meinderat eingesetzt. Von Au-
lendorf fährt um 9:30 Uhr ein Bus
ab. Treffpunkt vor der Kirche.

Veranstaltung
Seniorenkreis: 
Am 13.01.2026 trifft sich wieder um 14:30
Uhr der Seniorenkreis im Gemeindesaal.
Diakon Siegfried Hornung stimmt uns auf
das Jahr mit der Jahreslosung 2026 „Siehe,
ich mache alles neu“ ein.

Lobpreiskonzert: 
Am 10. Januar 2026, 19 Uhr veranstaltet die
Band Mountain Movers wieder ein Lobpreis-
konzert in der Thomaskirche.
Der Eintritt ist frei.

Orangenaktion 2025
Jugendliche sammeln 850 Euro für den
guten Zweck
Mit viel Engagement und kalten Händen,
aber warmen Herzen: Auch in diesem Jahr
waren Kinder und Jugendliche der Evangeli-
schen Jugend Aulendorf wieder für die be-
reits 11. Orangenaktion unterwegs. Rund
850 Euro kamen dabei zusammen – zuguns-
ten von Projekten des Weltdienstes des
Evangelischen Jugendwerks in Württem-
berg, die sich im Sudan und Südsudan für
Schulbildung und sauberes Trinkwasser ein-
setzen.
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Engagement mit Herz
Am Freitag und Samstag zogen Konfirman-
dinnen, Jungscharler und Jugendmitarbei-
tende mit Bollerwagen voller Orangen durch
die Stadtteile Aulendorfs. Schon nach den
ersten erfolgreichen Verkäufen war die Be-
geisterung groß. „Es war toll zu sehen, wie
freundlich die Leute reagiert haben“, erzählt
Miguel Lanz, der die Orangenaktion mitorga-
nisierte. Kleine Gesten – ein Lächeln, ein net-
tes Wort oder eine spontan geschenkte Sü-
ßigkeit – halfen dabei, die Kälte zu vergessen
und mit neuer Motivation weiterzumachen.

Gute Organisation zahlt sich aus
Ein speziell eingerichteter Fahrdienst sorgte
in diesem Jahr dafür, dass Nachschub direkt
vor Ort nachgefüllt werden konnte. Niemand
musste mit leeren Wagen zurücklaufen – das
sparte Zeit und hielt die Stimmung durchge-
hend hoch. Am Ende waren alle Orangen
verkauft.

Gemeinschaft, die verbindet
Nach getaner Arbeit ließen die Jugendlichen
den Tag bei Spekulatius, Lebkuchen und
warmem Punsch gemütlich ausklingen. Die
letzten Kisten fanden am Sonntag nach dem
Gottesdienst noch ihre Abnehmer.
Das Fazit der Organisatoren fällt eindeutig
aus: Die Orangenaktion 2025 war nicht nur
finanziell ein Erfolg, sondern hat auch die
Gemeinschaft innerhalb der Jugend gestärkt
– und gezeigt, wie viel sich erreichen lässt,
wenn viele mit anpacken.

25 Jahre Sozialladen 
Aulendorf – Dankbarkeit, 

Engagement und ein starkes
Miteinander

Seit nunmehr 25 Jahren ist der Sozialladen
Aulendorf ein Ort mit einem besonderen An-
gebot, der den Gedanken des Welt - mit der
Idee des Secondhandladens verknüpft. Die-
ses besondere Jubiläum feierte die Kirchen-
gemeinde als Trägerin gemeinsam mit vielen
Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern in ei-
nem festlichen Gottesdienst am 1. Advent in
der Thomaskirche.
Pfarrer Braun begrüßte besonders alle Mitar-
beiterinnen, denn  zu  Recht werde dies ge-
feiert und langjährige Tätigkeit anerkannt.
Zunächst erinnerte sich Trautel Cleß, Ehren-
vorsitzende und Mitbegründerin, an die An-
fänge des Projekts, an etliche Schwierigkei-

ten, besonders aber an die mutigen Schritte
und gute Ideen, z.B. die Soziallaktien zur Fi-
nanzierung.
So konnte der Laden in zentraler Lage am 2.
Dezember 2000 eröffnet werden.
Jutta Sittkus, 1. Vorsitzende des Vereins seit
vielen Jahren, zeigte die weitere Entwicklung
bis heute auf. Sie nannte beeindruckende
Zahlen:
in den 25  Jahren wurden 45.000 ehrenamt-
liche Stunden geleistet und 71.000 € ge-
spendet. Eine wirkliche Erfolgsgeschichte!
Darauf kann man stolz sein .
Für ihr großartiges ehrenamtliches Engage-
ment, ihren Mut und ihr Durchhaltevermö-
gen ehrte Pfarrer Braun Frau Cleß und Frau
Sittkus. Er überreicht den beiden wunder-
schöne adventliche Blumensträuße als Dank
für 25 Jahre ehrenamtliches Engagement im
Sozialladen.
Beide waren sichtlich berührt vom anerken-
nenden und anhaltenden Applaus der Ge-
meinde für diese tolle Arbeit.  

v.l.n.r.: Pfr. Braun, Frau Trautel Cleß (Ehrenvor-
sitzende), Frau Jutta Sittkus (1. Vorsitzende)

Damit aber noch nicht genug. Pfarrer Braun
hatte die schöne Aufgabe, noch drei Mitar-
beiterinnen in diesem Gottesdienst für 25
Jahre engagierten Dienst in der Thomasge-
meinde zu danken.
Zunächst Karin Schmager, Kirchenpflegerin
und Mesnerin, seit Rentenbeginn Mesnerin
in  Teilzeit. Über all die Jahre hat sie die Fi-
nanzen außerordentlich kompetent und ge-
wissenhaft verwaltet und die Aufgaben rund
um den Gemeindealltag und all die Gottes-
dienste verlässlich und kreativ umgesetzt. 
Katharina Bauer, Kantorin und Leiterin des
Kirchenchors erfreut stets mit ihrer
schwungvollen Orgelbegleitung und ab-
wechslungsreichen Vorspielen die Gemein-
de und leitet den Chor.
Dietlind Zigelli dirigiert mit musikalischem
Elan den Flötenchor – eine Besonderheit in
der ganzen Region – und begeistert oft mit
ungewöhnlichen und pfiffigen Stücken die
Zuhörer.
Alle drei Mitarbeiterinnen freuten sich über
die von Pfarrer Braun mit persönlichen, wert-
schätzenden Worten überreichten Blumen
und die Urkunden als Anerkennung für ihren
treuen  Einsatz.

Der herzlichen Einladung zum anschließen-
den Sektempfang folgten viele Gottes-
dienstbesucher und stießen auf das 25-jäh-
rige Bestehen des Sozialladens und auf alle
fünf Jubilarinnen an.

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:      Montag 9.00 – 21.00 Uhr

Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Weihnachtliche Blasmusik 
Eine kleine Bläsergruppe stimmt Sie am
24.12.2025 musikalisch auf den Heiligen
Abend ein. Kommen Sie zu einer der ge-
nannten Stationen und lauschen Sie ge-
meinsam mit Ihren Kindern, Nachbarn,
Freunden, Bekannten und Verwandten den
weihnachtlichen und besinnlichen Klängen.
Es sind alle herzlich eingeladen!

An folgenden Stationen wird gespielt:
12.30 Uhr Rugetsweiler – Bruckstraße 8
13:00 Uhr  Zollenreute – Imterstraße, 

Abzweigung Obstgarten
13:40 Uhr Münchenreute – Kapelle
14:20 Uhr Münchenreute – Würzbühl 36
15:00 Uhr Steinenbach – Kapelle
15:40 Uhr Blönried – bei Familie Ailinger
16:00 Uhr Blönried – Unterdorf

Es ist nicht allzu einfach für die Bläsergruppe
genaue Uhrzeiten zu nennen, bitte sehen Sie
es Ihnen nach, wenn Sie ein paar Minuten
später beginnen.
Vielen Dank!

Ihr Musikverein Blönried-Zollenreute

Veranstaltungen
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Traditionelles Konzert 
der Stadtkapelle Aulendorf 

an Neujahr
Die Stadtkapelle Aulendorf gibt am Don-
nerstag, den 1. Januar 2026 um 17 Uhr ihr
traditionelles Neujahrskonzert in der Stadt-
halle Aulendorf (Graf-Erwin-Str. 11,
88326 Aulendorf). 
Dirigent Herrmann Stehle präsentiert zusam-
men mit den Musikerinnen und Musikern ein
abwechslungsreiches Programm, bei der
hochklassigen konzertanten Blasmusik zur
Aufführung kommt. Die Zuhörerinnen und
Zuhörern dürfen sich dabei auf einen kurz-
weiligen Abend freuen, welcher festlich mit
dem Eröffnungswerk „Beyond the Horizon“
beginnt. Auf dieses Stück schließt „The Le-
gend of Maracaibo“ an. Es „folgt Lord Tulla-
morre“ ein Stück, dass an die Irische Volks-
musik erinnert. Der erste Teil endet mit dem
Stück „A Klezmer Karnival“.
Im zweiten Konzertteil geht es mit einer Se-
renade weiter, welche von „Carrickfergus, ei-
nem Euphorium Solo gefolgt wird. Zum Ab-

schluss präsentiert die Kapelle das Medley
Coldplay in Symphony“, welches vier der
größten Hits von Coldplay beinhaltet.
Das Neujahrskonzert in Aulendorf ist nicht
nur traditioneller Treffpunkt für Neujahrswün-
sche, sondern das musikalische Highlight
der Stadtkapelle, bei dem alle Musikanten in
Bestform auf der Bühne sind.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag,
den 15.12.2025 bei der Tourist-Information
im Schloss Aulendorf. Auf Ihr Kommen freut
sich die Stadtkapelle Aulendorf!

Team-Blutspende: 
Exklusiver 1. BSV-Fanschal

für Blutspendende  
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen
zählt und jeder Mensch, der spendet, ist
Teil von etwas Größerem – etwas, das
Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blut-
spendedienst dankt Blutspender*innen im
Aktionszeitraum mit einem exklusiven
Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat. 

In Deutschland werden jeden Tag rund
15.000 Blutspenden gebraucht – bei Unfäl-
len, Geburten, lebenswichtigen Operatio-
nen, Krebsbehandlungen oder chronischen
Erkrankungen. Blut ist unverzichtbar und
kann nicht künstlich hergestellt werden.
Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei
Prozent der Bevölkerung regelmäßig. Das
reicht langfristig und vor dem Hintergrund
des demografischen Wandels nicht aus.

1. BSV steht für den ersten Blutspende-
verein: 
Der 1. BSV ist ein symbolischer Verein für
alle, die Blut spenden, es vorhaben, ehren-
amtlich bei der Blutspende aktiv sind, für
den Blutspendedienst arbeiten oder selbst
auf lebensrettende Blutspenden angewie-
sen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken
– mit Engagement und Teamgeist. Jede
Spende kann bis zu drei Leben retten. Des-
halb braucht es alle im Team des 1. BSV.
Hier zählt jeder einzelne Beitrag. Jede
Spende ist ein wichtiger Schritt, um den
dringenden Bedarf für Patient*innen zu de-
cken. Nur im Team können wir dafür sor-
gen, dass im Notfall immer genug Blut vor-
handen ist. Mehr Infos zum 1. BSV unter:
www.blutspende.de/1bsv 

AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fan-
schal sichern. 
Im Aktionszeitraum vom 15.12.2025 bis
03.01.2026 erhaltenden Spendende als
Dankeschön einen exklusiven Fanschal des
1. BSV. 
Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Württemberg –
Hessen ermutigt: „Lassen Sie uns gemein-
sam die Reservebänke auffüllen und wer-
den auch Sie Teil des 1. BSV. Und weil Blut
spenden Teamsache ist, einfach direkt ei-
nen Freund oder Freundin mitnehmen. Zu-
sammen Gutes tun, ist doppelt schön.“ 
Weitere Informationen rund um das Thema
Blutspende unter www.blutspende.de oder
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949
11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin si-
chern. 

NÄCHSTER TERMIN in 88326 Aulendorf 
Freitag, dem 19.12.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle Aulendorf, Graf-Erwin-Straße 11
Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine
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Kasperletheater und Kinder-
kino im Bürgermuseum 

In den Weihnachtsferien lädt der Museums-
verein Traditio e.V.  wieder zu zwei Kinder-
nachmittagen in das Bürgermuseum im Al-
ten Kino ein. Am Dienstag, 30.12.2025
gastiert LissyDis Kasperwelten mit dem
Theaterstück „Die verzauberte Prinzes-
sin“. Anschließend gibt es noch eine Vorle-
sestunde mit spannenden Geschichten. 
Am Montag, 05.01.2026 läuft im Kinderkino
der deutsch-österreichische Spielfilm
„Schule der magischen Tiere“ von Gregor
Schnitzler aus dem Jahr 2021.
Die Kindernachmittage beginnen jeweils um
14.30 Uhr und dauern ca. 90 Minuten 
Der Unkostenbeitrag beträgt für Kinder 1,00
Euro, für Erwachsene 3,00 Euro.  

Öffnungszeiten des Bürgermuseums in
den Weihnachtsferien:
Freitag 19.12.2025 - Führung um 16.00 Uhr
Sonntag, 21.12.2025 - geöffnet von 14.00
bis 17.00 Uhr
Sonntag, 28.12.2025 - geöffnet von 14.00
bis 17.00 Uhr
Dienstag, 30.12.2025 – Kasperletheater, Be-
ginn 14.30 Uhr
Freitag, 02.01.2026 – Museum geschlossen
Sonntag, 04.01.2026 – Museum geschlos-
sen 
Montag, 05.01.2026 – Kinderkino, Beginn
14.30 Uhr
Ab dem 11.01.2026 ist das Museum wieder
jeden Sonntag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
geöffnet. Die erste Museumsführung im
Neuen Jahr findet statt am Freitag,
16.01.2026 um 16.00 Uhr. Führungen für
Gruppen sind nach Anmeldung über die
homepage des Bürgermuseums www.buer-
germuseum.de oder telefonisch unter der
Nummer 07525-1495 jederzeit möglich. 

Zollenreuter 
Dorfweihnachtsfeier

Herzliche Einladung an alle Zollenreuter Bür-
gerInnen zur Dorfweihnachtsfeier, am 26.
Dezember 2025 um 18 Uhr im DGH in Zol-
lenreute.
Anschließend findet die Premiere zur Thea-
teraufführung der Laienspielgruppe Zollen-
reute e.V. „Ein genialer Plan“ von Dominik
Wittmann statt. Wir freuen uns auf zahlreiche
BesucherInnen.
Karten für die Theateraufführung können Sie
Online unter www.theater-zollenreute.de bu-
chen.

Sängerbund Aulendorf sorgt
für adventliche Stimmung

Der Sängerbund Aulendorf gestaltete auch
in diesem Jahr die Seniorenadventsfeier in
Zollenreute musikalisch mit. Am Wochenen-
de des zweiten Advents präsentierte der
Chor ein stimmungsvolles Programm mit ei-
ner ausgewogenen Mischung aus kirchlich-
weihnachtlichen und weltlichen Liedern.

Auf dem Programm standen unter anderem
„Haben Engel wir vernommen“, „Krippen-
lied“, „Heidschi bumbeidschi“ sowie der
„Weihnachtsglocken-Männerchor“. Mit Lie-
dern wie „Aus der Traube“, „Wer hier mit uns
will fröhlich sein“ und dem erzgebirgischen
„Feieromd“ sorgten die Sänger zusätzlich für
heitere und emotionale Momente.
Der Vorsitzende des Sängerbundes, Prof. Dr.
Ernst Deuer, betonte die Bedeutung des
Auftritts: „Die Seniorenadventsfeier in Zol-
lenreute ist für uns ein fester Termin im Jah-
reskalender. Es freut uns sehr, mit unserem
Gesang immer wieder ein Stück vorweih-
nachtliche Freude schenken zu dürfen.“
Unter der Leitung von Ehrendirigent Benno
Günter gelang es dem Chor auch in diesem
Jahr, sowohl festliche als auch gesellige Ak-
zente zu setzen. Hierfür wurde der Sänger-
bund mit herzlichem Beifall bedacht und es
war für alle Beteiligten eine Freude. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt daher den Organisato-
rinnen und Organisatoren der Seniorenad-
ventsfeier und den vielen helfenden Händen
in Zollenreute. 

Vereine & 
Institutionen

Neue Kocher und Tassen für
die Landjugend Blönried 

Die Landjugend Blönried setzt sich seit Jah-
ren dafür ein, das Gemeinschaftsleben in
den Ortsteilen Blönried, Steinenbach
und  Münchenerute lebendig zu halten. Mit
Aktionen wie dem Maibaumstellen, dem Ad-
ventstreff oder dem traditionellen Funken-
feuer werden wichtige Bräuche gepflegt. 

In diesem Jahr wurde erstmals ein zusätzli-
cher Kinderfunken organisiert. Ein Angebot,
das viel Anklang fand und künftig weiterge-
führt wird. Damit solche Veranstaltungen gut
gelingen, hat die Landjugend zwei neue Ko-
cher und erstmals eigene, wiederverwend-
bare Tassen angeschafft. Die Tassen erset-
zen das bisherige Einweggeschirr und sind
ein großer Schritt in Richtung Nachhaltigkeit. 
Sowohl die Kocher als auch die Tassen ka-
men bereits beim Adventsmarkt in Blönried
zum Einsatz und werden künftig bei vielen
Traditionen, wie dem Funkenfeuer oder dem
Ausschank von Punsch und Saitenwurst,
eine wichtige Rolle spielen. 

Ein Dank für jahrzehntelanges
Vertrauen – ein Blick in die

Zukunft 
Im Oktober 1990 eröffnete Petra Reile ihren
Friseursalon „Salon Petra“ in der Hillstraße 7
in Aulendorf. Mit Leidenschaft, handwerkli-
chem Können und viel Herz führte sie den
Salon über 25 Jahre, bevor im November
2015 der Umzug in die Hauptstraße 26 er-
folgte – dorthin, wo bis heute gearbeitet, ge-
lacht und Schönheit gelebt wird. 

Der Sängerbund Aulendorf beim Seniorenadvent in Zollenreute.
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Über 35 Jahre hinweg durfte sich der Salon
auf die Treue seiner Kundinnen und Kunden
verlassen. Viele von Ihnen haben Petra und
ihr Team über Jahrzehnte begleitet – ein Ver-
trauen, das den Salon geprägt und getragen
hat. Ein aufrichtiger Dank gilt Ihnen allen so-
wie dem gesamten Team, insbesondere den
langjährigen Mitarbeiterinnen, die diesen
Weg mitgegangen sind. 
Seit 2017 gehört Saskia Streubel zum Salon.
Mit Engagement, Fachwissen und Kontakt-
freudigkeit wurde sie rasch zu einer wertvol-
len Stütze. Nach erfolgreichem Abschluss
der Meisterschule 2020/2021 übernimmt sie
nun den Salon und führt ihn in die nächste
Generation. 
Wir wünschen Saskia Streubel von Herzen
viel Erfolg, Freude und Erfüllung auf diesem
neuen Lebensweg und sind überzeugt, dass
der Salon bei ihr in den besten Händen ist. 
Petra Reile bleibt dem Salon weiterhin ver-
bunden und wird auch künftig mittwochs
und freitags mitarbeiten – ganz verabschie-
den möchte sie sich noch nicht. 

Danke für Ihre jahrzehntelange Treue. 
Danke für die gemeinsame Zeit. 
Danke, dass Sie Teil dieser Geschichte
und Zukunft sind. 

Zu diesem besonderen Anlass lädt Saskia
Streubel am Montag, den 05.01.2026 zwi-
schen 14-17.00 Uhr, herzlich in den „Salon
Saskia“ ein, um gemeinsam auf den neuen
Abschnitt anzustoßen. 

Dank und Neubeginn im 
Kolpingladen „Solisatt“ – 
Solidarische Gemeinde 
Aulendorf übernimmt 

Trägerschaft
Seit mittlerweile über 16 Jahren ist der Kol-
pingladen „Solisatt“ in der Bachstraße eine
feste Anlaufstelle für Menschen in Aulendorf,
die mit einem geringen Einkommen ihren Le-
bensunterhalt bestreiten müssen. Über 150
Berechtigungsscheine für Ein- und Mehrper-
sonenhaushalte werden jährlich durch die
Stadt Aulendorf ausgestellt. Sie ermöglichen
es Betroffenen – etwa Alleinerziehenden, Se-
niorinnen und Senioren mit kleiner Rente
oder Bürgergeld-Empfängern – Lebensmit-
tel und Waren des täglichen Bedarfs zwei
Mal in der Woche zu sehr günstigen Preisen
zu erwerben.
Der Kolpingladen wurde am 1. September
2009 von der Kolpingsfamilie Aulendorf e.V.
ins Leben gerufen. Seither wird er vollstän-
dig ehrenamtlich betrieben – ein beeindru-
ckendes Beispiel für gelebte Solidarität und
Nächstenliebe. Das 27-köpfige Team um El-
friede Reck, Christl Doll und Thomas Spieß
sorgt mit großem Engagement, Herzblut und
Verlässlichkeit dafür, dass der Laden zwei-
mal wöchentlich geöffnet ist. Sie sortieren,
verteilen, beraten und schenken ihren Kun-
dinnen und Kunden dabei auch immer ein
offenes Ohr.

Elfriede Reck und Thomas Spieß betonen
die Bedeutung der zahlreichen Unterstütze-
rinnen und Unterstützer:

„Ohne die vielen Spenden wäre unsere Ar-
beit nicht möglich gewesen. Wir danken al-

len, die uns über die Jahre begleitet haben –
von den örtlichen Händlern, Supermärkten
und Bäckereien bis zu den Privatpersonen
und Gruppen, die uns mit Geldspenden hel-
fen. Nur so konnten wir auch Lebensmittel
zukaufen und laufende Kosten wie Miete
und Strom decken.“

Die neue ehrenamtliche Leitung des großen
Solisatt-Teams- von links nach rechts: Barbara
Rapp, Georg Gallasch, Ulrike Branz 

Rudi Spieß, Vorsitzender der Kolpingsfamilie
Aulendorf, ergänzt:
„Wir sind stolz auf das, was unser Team in all
den Jahren geleistet hat. Der Solisatt-Laden
ist ein Ort der Menschlichkeit. Nun geben wir
die Verantwortung in gute Hände und sind
dankbar, dass die Solidarische Gemeinde
das Werk fortsetzt.“

Zum 31. Dezember 2025 übergibt die Kol-
pingsfamilie Aulendorf e.V. die Trägerschaft
des Solisatt an die Solidarische Gemeinde
Aulendorf. Ab dem 1. Januar 2026 wird die
Solidarische Gemeinde die Einrichtung in
bewährter Form fortführen.

Josef Bühler, Vorsitzender der Solidarischen
Gemeinde, erklärt:
„Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit,
diese wichtige soziale Institution in Aulen-
dorf weiterzuführen. Der Solisatt-Laden
steht für Gemeinschaft und gegenseitige
Unterstützung – Werte, die auch uns leiten.“
Er freut sich besonders, dass das bewährte
Team weitermacht und sich mit Barbara
Rapp, Ulrike Branz und Georg Gallasch drei
neue Leitungsverantwortliche aus den Rei-
hen der Ehrenamtlichen gefunden haben.

Andreas Schulte, stellvertretender Vorsitzen-
der der Solidarischen Gemeinde und zu-
ständig für Finanzen, ergänzt:
„Wir werden die gute Arbeit fortsetzen und
dafür sorgen, dass der Solisatt-Laden auch
künftig finanziell auf einem sicheren Funda-
ment steht. Wir bauen dabei auf die Unter-
stützung der bisherigen Spenderinnen und
Spender – und hoffen, dass sich auch neue
Menschen finden, die dieses wertvolle Pro-
jekt fördern möchten.“

Für weitere Auskünfte steht ihnen gerne
Josef Bühler, Vorsitzender des Vereins
und neuer zuständiger für Solisatt zur Ver-
fügung: Tel. 01755803150 

Bildrechte: Solidarische Gemeinde Aulen-
dorfEin Großteil der ehrenamtlich Engagierteren des Solisatt-Teams vor dem Solisatt-Laden in der Bach-

straße in Aulendorf. 
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Spiele-Treff im Schloss
Der Spiele-Treff der Solidarischen Gemeinde
zog in diesem Jahr 257 Besucher an. Aulen-
dorfer, Urlauber und Gäste aus Nachbarge-
meinden genossen das gesellige Beisam-
mensein, die kleinen Gespräche und die
Freude daran, immer wieder Neues auszu-
probieren.

Letzten Samstag feierte man bei Punsch
und einem reichhaltigen Buffet, zu dem alle
etwas beigesteuert hatten, eine kleine Weih-
nachtsfeier.
Beim Krutschwichteln fanden sich belustigte
und erfreute Gesichter bei teils kuriosen Ge-
schenken. Am Abend bekam der Treff hohen
Besuch von Gräfin Paula und ihrer Zofe Ro-
salie.
Im nächsten Jahr geht es dann am 10. Janu-
ar 2026 ab 15:00 Uhr verspielt weiter. Bis da-
hin wünscht der Spiele-Treff eine besinnliche
und schöne Weihnachtszeit.

Jubiläumsfeierlichkeiten 
gehen weiter

Am 2. Dezember fanden die Jubiläumsfeier-
lichkeiten eine gesellige  und genussvolle
Fortsetzung im evang. Gemeindehaus. Um
19.30 Uhr hatte der Verein Ökumenischer
Sozialladen e.V. alle Mitarbeiterinnen und
Vereinsmitglieder, auch ehemalige, herzlich
eingeladen zum Feiern. Und viele folgten
gerne und freuten sich, im adventlich ge-
schmückten Saal mit ihren Mitstreiterinnen
zu plaudern und sich zu erinnern.
Als Gäste wurden u.a. Bürgermeister Burth,
Herr Stehle (Vorsitzender des katholischen
KGR), Herr Reichenzer (ehemaliger Leiter
der Diakonischen Bezirksstelle Biberach)
und Herr Sing (BUND) willkommen gehei-
ßen. Pfarrer Braun und Frau Sittkus begrüß-
ten alle Anwesenden sehr herzlich und ga-
ben das Mikrophon für Grußworte frei.
Bürgermeister Burth hob die Bedeutung des
Sozialladens für die Stadtgesellschaft her-
vor: Sicherlich ein wichtiger Baustein für die
spätere Entwicklung Aulendorfs zur  Fairtra-

de- Stadt, aber auch ein Ort des Engage-
ments und der Solidarität für andere in einer
Gesellschaft, in der so oft Egoismus und Ab-
grenzung vorzuherrschen scheinen.
Einen Scheck über 250 € Ehrenamtszuwen-
dung für 25 Jahre, hatte der Bürgermeister
zwar an dem Abend nicht dabei, aber der
Termin für die Übergabe an Frau Sittkus
steht schon fest.

Über den ökumenischen Charakter des Pro-
jekts freute sich Herr Stehle. Er sicherte die
Unterstützung der Katholischen Kirche für
dieses und weitere Projekte zu. Sich fürei-
nander einzusetzen, zeichne christliche Kir-
chen aus und werde im Sozialladen vorbild-
haft verwirklicht. Ein immergrüner
Glaskugel-Strauß, nicht verblühend und ver-
welkend, wurde mit dem Wunsch überreicht,
dass der Laden weitere 25 Jahre überdauern
möge.
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Einer, der das Projekt trotz anfänglicher
Skepsis dann finanziell unterstützt hat, ist
Herr Reichenzer. Für ihn war der diakoni-
sche Gedanke zentral für die evangelische
Kirche – im Sozialladen beispielhaft umge-
setzt. Herr Sing vom BUND hob die von An-
fang an bestehende Kooperation im Be-
reich der Nachhaltigkeit hervor: als Beispiel
führte er an, dass mehr als 3 Tonnen Kor-
ken in den 25 Jahren gesammelt und wei-
tergegeben wurden zur Verarbeitung.
Höhepunkt der Feierlichkeiten war die Eh-
rung derjenigen, die von Anfang an dabei
waren und noch heute im Laden tätig sind.
Pfarrer Braun dankte Trautel Cleß, Christa
Magauer, Maria Rehm, Dietlind Zigelli für
ein Vierteljahrhundert ehrenamtliches En-
gagement mit einem Blumenstrauß und ei-
ner Urkunde. Frau Sittkus (1. Vorsitzende)
freute sich über eine Christrose, die Trautel
Cleß ihr im Namen aller Mitarbeiterinnen
übergab. Anhaltender und herzlicher Ap-
plaus drückte die Anerkennung der Gäste
aus. 
Die Düfte aus dem Vorraum wurden indes
immer intensiver und so freuten sich alle,
als Pfarrer Braun das Büffet eröffnete. Die
Stimmung wurde zunehmend lockerer –
überall lachende Gesichter und lebhafte
Gespräche.  
Mit seinem Impuls nach dem Essen regte
Pfarrer Braun zum Nachdenken an und
stellte die Arbeit im Sozialladen in einen
größeren Zusammenhang: Frieden in
Europa. Dieser sei nur belastbar, wenn es
ein sozialer und gerechter Frieden sei. Von
daher seien Projekte wie der Sozialladen
und Solisatt zu fördern. »Gerade an der Kir-
che und ihren Gläubigen ist es, sie (die Po-
litik) daran zu erinnern. Denn es ist das so-
ziale, sich erbarmende Herz, das Frieden
möglich macht.«
Als sichtbares Zeichen dieses weiten, ja
weltumspannenden Horizonts der Arbeit im
Sozialladen, konnten alle Anwesenden mit
ihrem in Fingerfarbe getauchten Daumen
einen Abdruck auf einer großen Weltkarte
machen. Auf dieser waren die Regionen auf
der Welt markiert, aus denen fair gehandel-
te Produkte im Laden angeboten werden,
überwiegend also die südliche Erdhalbku-
gel. Und doch machen die verschiedenfar-
bigen Daumenabdrücke, verstreut auf Nord
und Süd, Ost und West, deutlich, dass wir
eine Welt sind und Verantwortung für sie
haben. In diesem Geist wird die Arbeit des
Sozialladens fortgeführt.

A. Schittenhelm-Gauss

Feiertagsschließung
Von Mittwoch, dem 24. 12. bis einschließlich
Samstag, dem 28. 12. bleibt der Sozialladen
geschlossen.
Ab Montag, dem 29. 12. sind wir wieder für
Sie da.
Wir wünschen unseren Kundinnen und Kun-
den und allen Aulendorferinnen und Aulen-
dorfern  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute im Neuen Jahr.

Für das Sozialladenteam:
Christa Magauer

Liederkranz Aulendorf
Kirchenmusik in St. Martin 

Der Gesamtchor des Liederkranzes Aulen-
dorf gestaltet am 26. Dez. 2. Weihnachtsfei-
ertag-Hl. Stephanus, um 10:00 Uhr, das
Hochamt in der Stadtpfarrkirche St. Martin. 
Zur Aufführung kommt die Pastoralmesse in
C (Christkindlmesse) von Ignaz Reimann, mit
Orgel. Zum Eingang singt der Chor „Tochter
Zion freue dich“ aus dem Oratorium Judas
Maccabäus von G.F. Händel. Ferner erklingt
das bekannte „Transeamus usque Bethle-
hem“ ein „Jubelgesang für die Heilige
Nacht“ für Gemischten Chor und Orgel, von
Joseph- Ignaz Schnabel. Zum Schluss er-
klingt „o, du fröhliche, o, du selige“ gemein-
sam gesungen mit der Kirchengemeinde. 

An der Orgel: Konzertorganist Gregor Si-
mon.
Gesamtleitung: Ursula Jankowski. 

Begegnungscafé im Advent
An allen vier Adventssonntagen bietet die
Gemeinschaft Dornbusch in Zollenreute ein
offenes Begegnungscafé an. Ab 14.30 Uhr
können Sie gemütlich Kaffee oder Tee trin-
ken, leckeren Kuchen oder Plätzchen genie-
ßen und mit interessanten Menschen ins Ge-
spräch kommen. Vielleicht haben Sie auch
Spaß an Gesellschaftsspielen oder Sterne-
basteln. Adventliche Bilder und Geschichten
runden das Angebot ab. 

Die adventlichen Kaffeezeiten enden ca. um
17.00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie, kommen
Sie am Sonntag einfach nach Zollenreute in
den Dornbusch-Hof, Imterstr. 3.

Liebes Aulendorf,

ich freue mich sehr, dass wir in diesem Jahr
ohne Unterbrechung den Fahrbetrieb mit
unserem Bus aufrechterhalten konnten und
damit einen Beitrag für die Mobilität unserer
Einwohnerschaft leisten konnten. 
Unser besonderer Dank gilt, wie immer, un-
seren ehrenamtlichen Fahrern. 
Wir wünschen allen Einwohnern friedliche
Feiertage und ein gutes und gesundes neu-
es Jahr. 
Jork v. Wartenberg
Vorsitzender Bürgerbus Aulendorf e.V.

Festliche Klänge im 
Wohnpark St. Vinzenz 
Schussentäler Schalmeien 

begeistern mit Adventskonzert 
Am Nachmittag des 6. Dezember erlebten
die Bewohnerinnen und Bewohner des
Wohnparks St. Vinzenz einen ganz beson-
deren Adventsmoment: Die Schussentä-
ler Schalmeien waren zu Gast und ver-
wandelten das festlich geschmückte
Foyer in eine kleine Konzertbühne voller
Musik und Herzenswärme. 
Mit bekannten Weihnachtsklassikern, be-
sinnlichen Melodien und schwungvollen
Stücken bot die Musikgruppe ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Erinnerungen
an vergangene Weihnachtsfeste weckte.
Viele unserer Seniorinnen und Senioren
stimmten bewegt in die vertrauten Lieder ein
und genossen die fröhliche Vorfreude auf
das bevorstehende Fest. Die Musik schuf
Augenblicke, die noch lange in Erinnerung
bleiben werden.

Mit weihnachtlichen Klängen und farbenfrohen
Kostümen verzauberten die Schussentäler
Schalmeien alle im Wohnpark St. Vinzenz in Au-
lendorf.                    Foto: St. Elisabeth-Stiftung

Für zusätzliche festliche Stimmung sorgten
die liebevoll ausgewählten Weihnachtsmüt-
zen und dekorativen Accessoires der Musi-
kerinnen und Musiker. Die farbenfrohen Kos-
tüme unterstrichen die heitere Atmosphäre
und brachten so manchen Schmunzler ins
Publikum.
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Wir bedanken uns herzlich bei den Schus-
sentäler Schalmeien für ihren Besuch, ihr
Engagement und die Zeit, die sie unseren
Bewohnerinnen und Bewohnern geschenkt
haben. Ihr Auftritt war eine wunderbare Be-
reicherung und hat diesen Dezembertag zu
etwas ganz Besonderem gemacht.

Weihnachts- und 
Adventskonzerte vom 
Marinechor Aulendorf

Wie jedes Jahr lädt der Chor der Marineka-
meradschaft Aulendorf zu seinen mindes-
tens einstündigen Weihnachtskonzerten ein. 
Zur „Hafenweihnacht“ am 19.12.25 auf der
Insel Lindau ab 16.30 Uhr
Zum „Sulgemer Advent“ am 20.12.25 nach
Bad Saulgau am Rathausplatz ab 18.00 Uhr
Die Besucher dürfen sich auf viele, auch in-
ternationale, maritime Weihnachtslieder in
festlicher Atmosphäre freuen.

Eintritt frei

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ortsgruppe Aulendorf vom Bund für Um-
welt und Naturschutzes e. V. Deutschland
(BUND) bedankt sich bei allen Unterstützern,
Spendern und Mitgliedern ganz herzlich. 
Wir setzen uns auch 2026 für den Umwelt-
und Naturschutz in und um Aulendorf ein.
Wir wünschen allen ein gesegnetes und
friedvolles Weihnachtsfest sowie ein erfolg-
reiches, gesundes Neues Jahr.
Irmgard Vögtle-Laub, Marianne Schad, Die-
ter Schmucker und Bruno Sing 
Vorstand des BUND Aulendorf

Unterstützen Sie die Naturschutzarbeit in
und um Aulendorf mit einer Spende 
an den BUND-Aulendorf, IBAN DE44 6505
0110 0055 2014 07, KSK Ravensburg
Naturschutztage vom 3.-6. Januar 2026
am Bodensee (Radolfzell)
Workshop, Vorträge, Exkursionen, Seminare
und Begegnungen stehen auf dem
Programm. Infos unter:   www.naturschutz-
tage.de 

Interessierte und Naturschützer sind herzlich
eingeladen. Radolfzell erreicht macht super
mit dem ZUG. Eine kostenlose Zug-Mitfahr-
gelegenheit besteht.
INFO´s bei: bruno.sing@bund.net

Wanderung auf dem 
Aulendorfer Kneipp-

Wanderweg
Genaue Wegbeschreibung:
Vom Schlossplatz führt der Weg in den
Stadtpark bis zur Wassertretstelle an der
Schussentalklinik. Dann weiter nach Süden
und am südlichen Parkrand über Trep- pen
und Stufen, zuletzt über freie Wiesen, hoch
zum Schönstatt-Zentrum. An diesem vorbei,
dann rechts abbiegen auf einen Feldweg,
der hoch zum Waldrand führt. Rechts am
Wald entlang und über Feldwege zu einer
Scheune an der Straße nach Ebisweiler. Der
Weiterweg führt über diese Straße hoch zu
einem Wald mit schöner Aussichts-Bank am
Waldrand. Kurz nach dieser Bank nach
rechts in den Wald (vorbei am höchsten
Punkt der Gemarkung Aulendorf) und weiter
zur Verbindungsstraße Ebisweiler-Atzen-
berg. Dort führt der Weg nach rechts zum
Weiler Atzenberg und zum Landwirtschaftli-
chen Zentrum (LAZBW). Vorbei an diesem
und an dessen Ende rechts ab bis zu einem
links gelegenen Parkplatz. Nach dem Park-
platz links ab und auf einem Feldweg hoch
zur Hohkreuz-Kapelle mit wunderbarer Aus-
sicht ins Schussental und bei guter Fern-
sicht bis in die Allgäuer und Österrei-
chischen Alpen. Nach dem bisherigen
Aufstieg ist hier ist eine längere Rast mit
Stärkung angebracht.
Von der Hohkreuz-Kapelle führt der aus-
sichtsreiche Weiterweg östlich immer am
Waldrand entlang hinunter zu den ersten
Häusern von Aulendorf. Dort aber nicht der
Straße in die Stadt folgen, sondern links auf
einen Waldweg abbiegen. Auf diesem nach
einer Rechtsbiegung hinunter zur Straße
nach Otterswang. An dieser Straße nördlich
ca. 100 Meter an einem Parkplatz entlang,
dann wird diese Straße überquert und der
Weg folgt einem schmalen Sträßchen hinun-
ter zu der zweiten Wassertretstelle. Weiter
östlich und vorbei an der Häusergruppe „Auf
der Scheibe“ den Lehmgrubenweg weiter
bis zu den Tennisplätzen (rechts oberhalb).
Dort scharf links abbiegen und dem Weg bis
zur Bahnunterführung folgen. Links ab durch
die Unterführung und weiter geradeaus zum
Ferienhof „Hofgut Tiergarten“. Dieser wird
auf einem Weg komplett durchquert (Mög-
lichkeit zur Einkehr oder zum Spiel auf der
Adventure-Golf-Anlage). Der Weiterweg
führt bis zu einem unbeschrankten Bahn-
übergang. Die Bahnlinie wird dort überquert

und gleich anschließend führt ein schmaler
Wiesenpfad hinunter zu den Wiesen am
Steeger See. Beim Erreichen des Steeger-
See-Rundwegs auf diesen scharf nach links
abbiegen und durch einen wunderschönen
Waldweg bis zur dritten Wassertretstelle.
Anschließend weiter am Steeger-See-Frei-
bad entlang zum großen Parkplatz. Hier be-
steht nochmals die Möglichkeit, einzukehren
oder auch im See schwimmen zu gehen.
Über den Parkplatz führt der Weg nördlich
weiter auf der Straße zum Bahnhof, vor der
Bahnanlage links abbiegen und weiter bis
zur großen Bahnhof-Unterführung. Über die
Bahnhofstraße und die Bachstraße führt der
Weg schließlich zum Aulendorfer Schloss,
dort links vorbei und über die steile Schuh-
halde hoch zum Schlossplatz. 
02.12.2025 / gs

Aulendorfer Kneipp-
Wanderweg

Start/Ziel: 
Schlossplatz Aulendorf

Empf. Gehrichtung: 
im Uhrzeigersinn

Wanderweg:
Schlossplatz, Wassertretstelle an der Schus-
sentalklinik, Schlosspark, Schönstatt-Zen-
trum, Straße nach Ebisweiler, Atzenberg,
Landwirtschaftliches Zentrum, Hohkreuz-
Kapelle, Wiesenweg bis Schützenhaus-stra-
ße/Schwalbenweg, Überquerung Schussen-
rieder Straße, Wassertretstelle Auf der
Scheibe, Bahnunter-führung, Hofgut Tier-
garten, Bahnüberquerung, Wander-weg
Steeger See, Wassertretstelle am Steeger
See, Bahnunterführung, Bahnhof, Bachstra-
ße, Schlossplatz.

Hinweise: 
Der Wanderweg ist mit Schildern (grünes
Kneipp-Logo) gut ausgeschildert. 
Eine genaue Wegbeschreibung (im Uhrzei-
gersinn) ist auf einem Extra-Blatt verfügbar. 
Ebenfalls ist eine Wanderkarte auf Grundla-
ge Google-maps verfügbar.
Der Aulendorfer Kneipp-Wanderweg kann
an mehreren Stellen unterbrochen und da-
durch verkürzt werden.

Länge: 
10,2 Kilometer

Höhenmeter: 
jeweils 150 Hm im Auf- und Abstieg

Zeitbedarf:
gemütliches Gehtempo: ca. 3.30 Stunden
normales Gehtempo; ca. 3.00 Stunden
sportliches Gehtempo: ca. 2.30 Stunden
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Kalorienverbrauch:
ca. 800 kcal 
(Basis: männlich, Größe 176 cm, Gewicht 74 kg,
Alter 64 Jahre) 
02.12.2025 / gs

Kneipp-Gesundheitsvisite 
Dezember 2025

Kneippen im Dezember – 
jetzt erst recht

Man hört immer öfter, dass Kneippen ge-
rade im Winter wieder im Trend ist. Woran
liegt das?
Tatsächlich erleben wir meines Erachtens
gerade einen echten „Kneipp-Winter“. Viele
suchen heute etwas, das gesund, alltags-
tauglich und sicher ist – und genau da setzt
das Kneippen an. Im Gegensatz zum Eisba-
den, das den Körper extrem fordert, arbeitet
die Kneippsche Hydrotherapie mit sanften
Reizen und kontrollierten Anwendungen.
Das wirkt aktivierend, stärkt die Abwehrkräf-
te und ist für die meisten Menschen gut ge-
eignet. Die fünf Elemente von Sebastian
Kneipp bieten zudem ein ganzheitliches
Konzept, das perfekt in unsere Zeit passt.

Trotzdem denken viele beim Kneippen
noch an „Etwas für den Sommer“. Warum
lohnt sich Kneippen gerade jetzt?
Weil der Winter der ideale Trainingspartner
ist. Kältereize – ob durch kurze Güsse, kalte
Armbäder oder Schneetreten – regen die
Durchblutung an und helfen, das Immunsys-
tem zu stabilisieren. Kneipp ging es um Ab-
härtung – völlig unabhängig von der Jahres-
zeit. Gekneippt werden kann immer und
überall, egal ob drinnen oder draußen. Dazu
kommen Bewegung an der frischen Luft,
mild wirkende Heilpflanzen, eine bewusste
Ernährung sowie die Lebensordnung. Gera-
de im Winter merken viele, wie gut ihnen die-
se Kombination tut: weniger Müdigkeit, we-
niger Infektanfälligkeit – aber mehr
Wohlbefinden.

Welche Anwendung empfehlen Sie Men-
schen, die jetzt neu einsteigen möchten?
Eine unserer Lieblings-Einsteigerübungen ist

der „Kneippsche Espresso“: ein bis zu 30
Sekunden dauerndes kaltes Armbad. Das
macht sofort wach, entlastet das Herz-
Kreislauf-System und fördert die Konzentra-
tion. Oder auch das klassische „Wassertre-
ten“, das auch im Winter möglich ist – oder
im Schnee. Aber: immer kurz, dosiert und
danach gut warm werden. Kneipp soll akti-
vieren, nicht auskühlen. Und immer rund
zwei Stunden zwischen Kneippschen Kalt-
anwendungen verstreichen lassen – sonst
hebt sich die positive Wirkung gegenseitig
auf.

Was unterscheidet Kneippen von anderen
Wintertrends wie Eisbaden oder Kälte-
kammern?
Die Kneippschen Naturheilverfahren sind all-
tagstauglich, werden verstärkt wissen-
schaftlich untersucht und sind für alle Bevöl-
kerungsgruppen geeignet – vom Kleinkind
bis zum Senior. 
Statt Einzelreizen setzt die Kneipp-Lehre auf
ein harmonisches Zusammenspiel aus den
fünf Elementen. Dadurch entsteht eine nach-
haltige Wirkung, die weit über einen kurzfris-
tigen Kälte-Kick hinausgeht.

Was ist Ihre wichtigste Winterbotschaft an
unsere Leserinnen und Leser?
Fangen Sie klein an – aber fangen Sie an. Ein
kurzer Kaltreiz, ein bewusster Atemzug, fünf
Minuten Bewegung oder ein Kräutertee kön-
nen mehr verändern, als man denkt. Kneipp
sagt: „Wer keine Zeit für seine Gesundheit
hat, wird später viel Zeit für seine Krankheit
brauchen.“ Dieser Satz ist heute aktueller
denn je. Lassen Sie uns gemeinsam für mehr
Wohlbefinden sorgen.

In unserer hektischen Zeit interessieren
sich viele Menschen für Spiritualität und
alte traditionelle Rituale – wie beispiels-
weise das Räuchern. Hatte Kneipp dazu
eine Haltung und was kann Räuchern be-
wirken?
Räuchern gehört historisch gesehen zur le-
bendigen Volksheilkunde und war auch im
Umfeld von Sebastian Kneipp bzw. im All-
gäu bekannt. Räucherrituale – etwa in der
Zeit der Raunächte oder bei thematischen
Kräuterabenden – können bewusst als sinn-
volle und entspannende Erweiterung emp-
funden werden. Räuchern kann helfen, das
eigene Wohlbefinden zu fördern und Räume
atmosphärisch „klarer“ zu machen — ob es
darüber hinaus aber konkrete gesundheitli-
che Wirkungen hat, ist nach heutigem Stand
nicht wissenschaftlich belegt. Es passt aber
wunderbar zu den Kneippschen Elementen
Heilpflanzen und Lebensordnung.

Kräuter und Heilpflanzen begleiten die
Kneipp-Lehre. Welche Rolle spielen sie
heute noch?
Eine sehr große. Kneipp selbst war über-
zeugt, dass für jedes Wehwehchen „ein
Kräutlein gewachsen ist“. Kneipp sagte: […]
ich möchte nur wünschen, dass alle Men-
schen die Kräuter wieder mehr zu Ehren
kommen ließen. In ihnen ist ja soviel Heil-
kraft, und unsere Voreltern haben ihre Ge-
sundheit durch die Kräuter erhalten und wie-
der erlangt […].“ In dieser Tradition befasst
sich die moderne Phytotherapie mit der An-
wendung pflanzlicher Mittel zur Vorbeugung

oder Behandlung von Krankheiten. Sie wur-
zelt in den Erfahrungen unserer Vorfahren, ist
jedoch naturwissenschaftlich orientiert, und
zwischenzeitlich sind viele Pflanzen gut hin-
sichtlich ihrer Anwendungsmöglichkeiten
untersucht. 
Wichtiger Hinweis: Die hier beschriebenen
Kneipp-Anwendungen dienen der allgemei-
nen Gesundheitsförderung. Sie ersetzen kei-
ne ärztliche Beratung oder Therapie. Bei be-
stehenden Erkrankungen oder Unsicher-
heiten wenden Sie sich bitte vorab an medi-
zinisches Fachpersonal.

Weihnachtsgrüße 2025 und
beste Wünsche zum Jahres-

wechsel der CDU-Gemeinde-
ratsfraktion und des CDU-
Stadtverbandes Aulendorf

zugunsten all unserer Mitbür-
gerinnen & Mitbürger  

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger
unserer Herzensstadt Aulendorf,
die CDU-Gemeinderatsfraktion und der
CDU-Stadtverband Aulendorf wünschen Ih-
nen allen eine besinnliche Vorweihnachts-
zeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und bereits mit Blick auf 2026 ein
glückliches, gesundes und erfolgreiches
neues Jahr.
Es kommt in den nächsten Tagen eine schö-
ne Zeit. Eine Zeit, in der wir aus dem Zusam-
menhalt, aus Freunden und der Familie Kraft
schöpfen. Besinnen wir uns auf das, was
uns glücklich macht, und danken wir dafür,
dass es uns besser geht als vielen Men-
schen in Kriegsgebieten oder Gebieten, die
von Naturkatastrophen heimgesucht wur-
den.
Wir schauen zum Jahreswechsel gemein-
sam auf ein ereignisreiches Jahr in Aulendorf
zurück. Es war wieder reich an neuen Erfah-
rungen, erfreulichen Begegnungen, lohnen-
den Aufgaben und Zielen, sowie an Verän-
derungen. Wir haben einiges auf den Weg
gebracht und einiges für die Weiterentwick-
lung unserer schönen Herzensstadt erreicht.
Die CDU-Gemeinderatsfraktion bedankt
sich bei der Verwaltung und den Gemeinde-
ratskolleginnen und -kollegen für die kon-
struktive Zusammenarbeit, die wir gerne
auch im kommenden Jahr fortsetzen wollen.
Auch 2026 stehen wir vor wichtigen Aufga-
ben, voraussichtlich (noch) größeren (finan-
ziellen) Herausforderungen und auch Verän-
derungen. Wir freuen uns, wenn Sie uns alle
bei der Umsetzung unserer zukunftsgerich-
teten Kommunalpolitik auch im neuen Jahr
begleiten und uns mit Anregungen, Ideen,
Lob und Kritik hierzu auch weiterhin großar-
tig unterstützen werden.
Für die CDU-Fraktion im Gemeinderat der
CDU-Fraktionsvorsitzende Michael Halder
Für den CDU-Stadtverband Aulendorf der 1.
Vorsitzende Jochen Haas
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Weihnachtsfeier im Jägerhäusle
in Ebisweiler vom Charleston

Haus am Schlossplatz
In festlicher Stimmung und bei köstlichem
Essen und Trinken fand die diesjährige Weih-
nachtsfeier des Charleston Wohn- und Pfle-
gezentrum - Haus am Schlossplatz - im ge-
mütlichen Jägerhäusle in Ebisweiler statt.
Der Abend war geprägt von herzlichem Mit-
einander, viel Lachen und einem gemeinsa-
men Beisammensein, das den Jahresab-
schluss auf besondere Weise würdigte.
Die weihnachtliche Atmosphäre, die durch
den rustikalen Charme des Jägerhäusles
perfekt unterstrichen wurde, bildete den
idealen Rahmen für einen entspannten und
fröhlichen Abend. Die Mitarbeiter hatten Ge-
legenheit, sich abseits des Arbeitsalltags
auszutauschen, zu lachen und den Zusam-
menhalt zu genießen, der das Team das
ganze Jahr über ausgezeichnet hat.
In einer kurzen Ansprache dankte Frau Asdis
Ellinger (Einrichtungsleitung) allen Anwesen-
den für das außergewöhnliche Engagement,
den Teamgeist und die gegenseitige Unter-
stützung im Jahr 2025. „Nur durch das uner-
müdliche Engagement jedes Einzelnen
konnten wir die anspruchsvolle und wertvol-
le Arbeit in diesem Jahr erfolgreich leisten.
Euer Einsatz und eure Unterstützung tragen
maßgeblich dazu bei, dass wir als Team wei-
terhin stark sind und gemeinsam große Ziele
erreichen“, so Asdis Ellinger.
Besonders betont wurde die außergewöhnli-
che Zusammenarbeit, die in diesem Jahr zu
vielen Erfolgen führte. Der gegenseitige Sup-
port und die Motivation innerhalb des Teams
sind die Grundlage für die positive Entwick-

lung und den fortwährenden Erfolg des-
Haus am Schlossplatz-.
Neben den vielen schönen Momenten des
Abends wurde auch in geselliger Runde
über das kommende Jahr gesprochen. Der
Teamgeist und die positiven Erlebnisse der
Weihnachtsfeier werden als starke Grundla-
ge in das neue Jahr getragen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbei-
ter – ohne euch wären diese Erfolge nicht
möglich gewesen. Wir freuen uns darauf,
auch im Jahr 2026 gemeinsam weiterzu-
wachsen und zu glänzen! Bis dahin wün-
schen wir allen Mitarbeitern ein gesegnetes
und erholsames Weihnachtsfest, sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.
Asdis Ellinger

BUS e.V.  wünscht ein frohes
und besinnliches 
Weihnachtsfest

Ein intensives und auch trauriges Gemein-
deratsjahr liegt für das Bündnis für Umwelt
und Soziales e.V. fast hinter uns. Es gab viele
Projekte zu begleiten und es standen wichti-
ge Entscheidungen an. Durch den plötzli-
chen Tod unserer Fraktionsvorsitzenden Ka-
rin Halder wurde die gesamte Fraktion und
der Verein tief erschüttert. Wir danken noch-
mals Karin für diese wunderbare engagierte
soziale Arbeit in all` diesen Jahren und wir
danken ihrer ganzen Familie, dass sie diese

ehrenamtliche Belastung mit getragen hat.
Das Leben ist manchmal einfach sehr
schwer – doch es muss auch weitergehen: 
Mit Eckard Lehmann, Zimmermann, Archi-
tekt und Naturpädagogen haben wir einen
hochkompetenten Mann mit Sachverstand
als „Nachrücker“ in Team der Gemeinde-
ratsfraktion. Er kennt Aulendorf, die Men-
schen, die Probleme und die Dinge die zu
tun sind. 
Die gesamte Fraktion und der Vorstand vom
BUS e.V. wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Stadt ein gesegnetes Weihnachts-
fest. Wir freuen uns wieder auf  die tolle Initia-
tive des Handels- und Gewerbevereins
„Aulendorfer für Aulendorfer“ eine Hilfsaktion
für bedürftige Menschen in unserer Stadt.
Gerne haben wir diese Aktion mit 300 EUR
unterstützt.  Denn „Weihnachten verbindet“,
so heißt es im Text dieser wunderbaren Initia-
tive für Menschen in unserer Stadt, die sich
über ein kleines Präsent freuen. 

Die BUS Gemeinderäte wünschen Frohe Weih-
nachten Foto:  Bruno Sing, BUS-Vorstand

Drei-Königs-Treffen am 6. Januar um 14
Uhr, am alten Rathausplatz
Traditionell lädt der BUS e. V. zum Drei-Kö-
nigstreffen am 6. Januar 14-16 Uhr recht
herzlich ein. Diesmal sind wir erstmals am
Alten Rathausplatz in der Hauptstraße (zwi-
schen Leser und VR-Bank). Kommen Sie
vorbei auf ein kleines Gespräch, informieren
Sie sich bei den BUS-Gemeinderäten und
beim Vorstand über unsere vergangene und
zukünftige Arbeit im Jahre 2026. Für die klei-
nen und großen Gäste gibt es eine kleine
Überraschung.

SGA - Abteilung Tischtennis
Spielberichte

Damen I mit beeindruckender 
Moral zum Punktgewinn 

beim Tabellenführer
Damen Landesklasse TTF Kißlegg I - SG
Aulendorf I   7:7
Mit einem achtbaren 7:7, bei den bis dato
verlustpunktfreien Tabellenführerinnen der
TTF Kißlegg, verabschieden sich die Aulen-
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dorfer Tischtennisdamen in die Winterpau-
se. In einem Vergleich auf Augenhöhe ge-
lang es lange Zeit keinem der beiden Teams
sich entscheidend abzusetzen. Beim Stande
von 7:5 sah es so aus, als könnten sich die
Favoritinnen durchsetzen, doch Ronja Arm-
bruster behielt die Nerven und, mit einem
16:14 im fünften Satz, die Aulendorferinnen
im Spiel. Maren Bäumler blieb es vorbehal-
ten die letzte Partie für sich zu entscheiden
und den Achtungserfolg perfekt zu machen.
Nach einer durchwachsenen Vorsaison sind
die SGA-Damen in der Landesklasse ange-
kommen. Mit einem ausgeglichenen Punk-
teverhältnis rangieren die Aulendorferinnen
im Tabellenmittelfeld. Die Formkurve zeigt
deutlich nach oben, und der Punktgewinn in
Kißlegg hat eindrucksvoll bewiesen, dass
man an guten Tagen auch die Topteams der
Liga ärgern kann.
Für die SGA punktete das Doppel
Blaser/Armbruster, sowie in den Einzelpar-
tien Maren Bäumler (2), Natalie Blaser (2),
Nadine Blaser und Ronja Armbruster.

Foto Damen I v.l.: Natalie Blaser, Maren Bäum-
ler, Ronja Armbruster, vorne liegend: Nadine
Blaser

Herren Bezirksliga TSV Meckenbeuren I -
SG Aulendorf II   9:5
Konnten vor Wochenfrist noch alle Doppel-
partien gewonnen werden, ging der Start in
die Begegnung beim TSV Meckenbeuren
heuer gründlich daneben. Erst ein hart er-
kämpfter Fünfsatzsieg von Donato Petrino
brachte in diesem Vergleich den ersten Zäh-
ler. Die Männer der zweiten Mannschaft
bäumten sich anschließend noch einmal auf
und erkämpften sich weitere Punkte – alle-
samt im Entscheidungssatz. Doch nach
dreieinhalb Stunden Spielzeit stand schließ-
lich eine weitere Niederlage zu Buche.
Mit nur einem Punkt auf der Habenseite und
der Roten Laterne in der Bezirksliga geht die
Zweite nun in die Winterpause. Um im
Kampf um den Relegationsrang acht noch
ein Wörtchen mitzureden, bedarf es schon
eines kleinen Wunders. Gleich zu Rückrun-
denbeginn am 24.01. steht das Auswärts-
spiel bei den TTF Kißlegg auf dem Pro-
gramm, die diesen Platz derzeit innehaben.
Für die SGA punkteten Donato Petrino (2),
Sören Laichinger, Ulrich Weingardt und Rei-
ner Melk.

Jungen Bezirksklasse SV Amtzell I - SG
Aulendorf II   5:5
In einem hochdramatischen Match erkämpf-
ten sich die Jungs beim 5:5 einen Punkt, was
aber denkbar knapp nicht zum Klassenerhalt

reicht. Gut in die Partie gekommen konnte
man sich sogar eine 4:2 Führung erspielen,
die Gastgeber hielten jedoch stark dagegen
und retteten im letzten Spiel in der Entschei-
dung das Unentschieden. Es spielten Luis
Manz (1), Nicolas Utoiu-Agache, Paul Neu-
mann (1) und Luca Utoiu-Agache (1)

Jungen Kreisliga C SV Ettenkirch II - SG
Aulendorf IV   2:8
Mit einem deutlichen 8:2 Erfolg kehrte der
SGA-Nachwuchs aus Ettenkirch heim. Mit
dem Sieg gegen das Tabellenschlusslicht
kletterte man selbst auf Rang 6 und kann
von einer sehr gelungenen Halbrunde spre-
chen. Es spielten Luca Utoiu-Agache (2),
Rayan Zlourhi (2), Philipp Reck (2) und San-
dra Härle.

SGA - Abteilung Kegeln
Rekordmeister Zerbst mit 

Lukas Funk in der  Verfolgerrolle
Aulendorfer Kegler bestreitet die zweite
Saison in Sachsen-Anhalt

Lukas Funk beim Weltpokal in Bozen

Unerwartete Vorrundenbilanz für den deut-
schen Meister SKV Rot-Weiß Zerbst in der
Kegel-Bundesliga. Nach einer überraschen-
den Niederlage beim Aufsteiger VKC Eppel-
heim und einem Unentschieden beim Vor-
jahresdritten SKC Unterharmersbach (15:3
Punkte) liegt der Serienmeister mit 13:3
Punkten hinter den Schwarzwäldern auf
dem zweiten Platz. Im ausstehenden Nach-
holspiel an Dreikönig gegen den Tabellen-
dritten VfB Hallbergmoos kann das Team
aus Sachsen-Anhalt jedoch die Tabellenspit-
ze übernehmen. In seiner zweiten Saison im
Trikot der Rot-Weißen zeigt der Aulendorfer
Lukas Funk im bisherigen Saisonverlauf sehr
gute Leistungen. In sieben Bundesligaspie-
len gewann er fünf Mal das Duell mit seinem
Gegner und erzielte dabei im Schnitt 661
Kegel. Zudem stehen in den internationalen
Wettbewerben bei bislang fünf Einsätzen
651 Kegel im Schnitt zu Buche. Beim Welt-
pokal im Oktober in Bozen verlor Zerbst das
Finale gegen die ungarische Mannschaft aus

Zalaegerszeg mit 2:6 und verpasste die Ti-
telverteidigung. In der Champions League
zog das Team Anfang Dezember nach zwei
6:2-Siegen im Hin- und Rückspiel gegen die
slowenische Mannschaft vom KK Radlje ins
Viertelfinale ein. Das letzte Spiel des Jahres
bestreitet Zerbst am Samstag vor Weih-
nachten im deutschen Pokal bei Rot-Weiß
Sandhausen aus der Baden-Württemberg-
Liga. Ein Sieg und der Einzug ins Achtelfinale
ist dabei fest eingeplant.

Berichte vom SC Blönried
Jahresrückblick 2025
Wieder ist ein ereignisreiches Jahr zu Ende,
weshalb am Ende ein Rückblick auf das
Sportjahr bleibt. 
Zum neuen Jahr nahm die neue Frauen-Fit
Gruppe ihr wöchentliches Training auf. Da-
bei treffen sie sich immer dienstags ab 20
Uhr in der Halle in Blönried zu Spiel und
Spaß. 
Die Frauen spielten bei der traditionsreichen
Hallenkreismeisterschaften in der Ablach-
halle in Mengen mit. Hatte man das Turnier
bereits zweimal gewonnen, musste man
sich in diesem Jahr bereits in der Vorrunde
geschlagen geben. So blieb am Ende ein 5.
Platz.  
Die Herren spielten beim Verbandspokaltur-
nier in Althausen mit. Nach guten Spielen in
der Vorrunde konnte man sich auch im Halbfi-
nale gegen die SGM Fronhofen/Fleischwan-
gen knapp mit 3:2 durchsetzen. Im Finale war-
tete Seriensieger SGM Altshausen/
Ebenweiler. In einem ausgeglichenen Spiel
konnten sich unsere Jungs knapp mit 1:0
durchsetzen. Am Ende war die Freude groß
über den Sieg beim prestigeträchtigen Turnier. 

Die E-Junioren erreichten ebenfalls einen
hervorragenden 3. Platz, dabei konnte man
mit Glück das Halbfinale erreichen. Die SGM
Fronhofen/Fleischwangen war hier zu stark.
Das Spiel um Platz 3 gewann man nach
Neunmeterschießen.
Bei der Hallenrunde nahmen nur die Junio-
rinnenmannschaften teil. Bei den Jungs war
leider kein Team dabei. Die D-Juniorinnen
mussten sich zwar nur einmal geschlagen
geben, in den übrigen Spielen trennten sie
sich aber jeweils 0:0, weshalb am Ende Platz
5 erreicht werden konnte. Die B-Juniorinnen
spielten eine gute Vorrunde und hatten im
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letzten Spiel die Möglichkeit, ins Halbfinale
zu kommen. Letztlich war die SGM Baltrin-
gen an diesem Tag etwas cleverer und konn-
te knapp gewinnen. Am Ende belegte man
den 6. Platz.
Eine besondere Ehre wurde Christoph Metz-
ler am 29./30.03. zu teil, durfte er doch als
Delegierter des Württembergischen Fußball-
verbandes zum allersten Jugendfußballkon-
gress des Deutschen Fußballbundes am
Campus in Frankfurt am Main reisen und
sich dabei an zwei Tagen mit anderen ehren-
amtlich Tätigen aus ganz Deutschland aus-
tauschen. 

In der Frühjahrsrunde spielten die Herren bei
der Aufstiegsrunde mit, leider war schon
frühzeitig klar, dass die ersten beiden Plätze
nicht mehr zu erreichen sind. Trotzdem lie-
ßen sie sich nicht hängen und belegten am
Ende einen guten 5. Platz. Team 2 wurde von
Spiel zu Spiel besser und konnte in den letz-
ten Spielen den ein oder anderen Sieg ein-
fahren, weshalb man sich am Ende auf dem
8. Platz wiederfand. Unsere Frauen mussten
sich nach einem durchwachsenen Spieljahr
am Ende mit dem 11. Platz begnügen, die-
ser bedeutete eigentlich der sportliche Ab-
stieg. Da aber zwei weitere Mannschaften
den freiwilligen Gang in die Bezirksliga an-
traten, darf man ein weiteres Jahr Regionen-
liga spielen.
Die A-Junioren mussten sich am Ende mit
dem 8. Platz begnügen, das junge Team
konnte nur einen Sieg einfahren, weshalb
keine bessere Platzierung drin war. Die B-
Junioren mussten nach einer durchwachse-
nen Vorrunde zurückgezogen werden, viele
Spieler hörten einfach auf. Die C-Junioren
zeigten sich in vielen Spielen durchaus als
spielfreudig, aber auch hier konnten nur zwei
Siege eingefahren werden, so blieb am Ende
Platz 6. Die D1-Junioren spielten eine starke
Frühjahrsunde und konnten sich am Ende
mit 7 Siegen und 2 Unentschieden den zwei-
ten Platz erkämpfen. Das Entscheidungs-
spiel um die Meisterschaft gegen die SGM
Wolfegg wurde aber knapp verloren, den-
noch können die Jungs stolz auf das Er-
reichte sein. Auch die D2-Junioren schlugen
sich beachtlich und erreichten mit 7 Punkten
den 7. Platz. Bei den E-Junioren lief es leider
nicht ganz wie erhofft, Team 1 musste sich
mit Platz 7 begnügen. Team 2 und 3 erreich-
ten jeweils den 4. Platz. Die Bambini und F-
Junioren holten sich bei Spieltagen erste Er-
fahrungen und hatten sichtlich Spaß an der
Bewegung. 

Die B-Juniorinnen hatten das ganze Jahr mit
Verletzungen zu kämpfen, weshalb man oft-
mals mit dem letzten Aufgebot antreten
musste. Letztlich zeigte man sich aber den-
noch in einer starken Verfassung und konnte
am Ende den 3. Abschlussrang belegen.
Beim Bezirkspokal des Bezirkes Ober-
schwaben schied man erst im Halbfinale ge-
gen die SGM Warthausen aus. Bei den D-
Juniorinnen trat man in der Rückrunde als
9er Team an, auf dem ungewohnten Spiel-
feld machten es unsere Mädels richtig gut.
Es fehlte aber etwas am Abschlussglück,
weshalb man bei vielen knappen Spielen
das Spielfeld nur einmal als Sieger verlassen
konnte. 

Am 12.05. wurde mit dem Dorfgemein-
schaftshaus mit Umkleiden im Unterge-
schoss begonnen. Dabei zeichnete sich
aber schon in den ersten Wochen ab, dass
die geplante Bauzeit wohl nicht eingehalten
werden kann. Mit der Grundsteinlegung am
25.07. wurde dabei zwar ein erster Meilen-
stein gefeiert. Es zeichnet sich zum Ende
des Jahres ab, dass man in der aktuellen
Spielzeit die neuen Umkleiden wohl nicht
mehr nutzen kann. Es bleibt zu hoffen, dass
man zumindest im neuen Spieljahr 26/27 in
die neuen Räumlichkeiten einziehen kann.
Schon an dieser Stelle gilt ein großer Dank
allen Unterstützern, den am Bau beteiligten
Firmen, der Stadt Aulendorf und der Ort-
schaft Blönried, sowie dem Architekturbüro
Kasten für die Arbeit und Mühe für das ge-
meinsame Projekt. Wir freuen uns auch wei-
terhin über jede Spende zugunsten unseres
neuen Heimes.
Mit neuem Trikotsatz kann die neue Saison
2025/26 beginnen. Rechtzeitig zum letzten
Training vor der Sommerpause am 22.07.
konnte man neue Trikots von unserem Tri-
kotsponsor Burger Recycling GmbH aus Au-
lendorf in Empfang nehmen. 

Leopold Burger hat dabei Jasmin Eisele die
Trikots offiziell übergeben, so dass unsere
Mädels sie nun mit Stolz tragen können. Da-
mit auch weiterhin Fußball für Mädchen an-
geboten werden kann, sind wir froh, dass wir
solche Sponsoren haben.
Am 25.06. und 09.07. konnten Mädels ins
Schnuppertraining kommen, um zu sehen,
ob Fußball auch das richtige Hobby ist. Auch
durch die beiden Trainingseinheiten konnte
man wieder zwei Mannschaften zum Spiel-
betrieb melden.
Auch beim Schlossfest hatte man in diesem
Jahr wieder einen Stand. Mit Kaffee und Ku-
chen, Getränken, sowie Wurst und Pommes
bot man eine reichhaltige Auswahl an, um
die zahlreichen Flohmarktbesucher zu ver-
köstigen. Dank gilt an dieser Stelle nochmals
allen Kuchenspendern und Helfern, ohne
Euch hätte es einfach nicht so gut geklappt.
Der SC Blönried beteiligte sich am diesjähri-
gen Aulendorfer Kinderferienprogramm. Am
Freitag, den 22.08. nahmen 28 Kinder zwi-
schen 5 und 14 Jahren am Fußball-Schnup-
pertraining teil. Nach Kennenlern- und Auf-
wärmspielen absolvierten alle Teilnehmer in
Kleingruppen das DFB-Fußballabzeichen.
Aktive Spielerinnen und Spieler, Trainer und
Trainerinnen zeigten und begleiteten die
Übungen rund um Dribbling, Passspiel und
Torschuss. Spaghetti mit Tomatensoße und
Obst sorgten für neue Energie, so dass am
Nachmittag ein kleines Turnier stattfinden
konnte. Natürlich durfte hier die entspre-
chende Umrahmung durch Musik und Sta-
dionsprecher nicht fehlen. Mit der Verleihung
der DFB-Urkunden für das Fußballabzei-
chen und einem kleinen Geschenk ging ein
für Teilnehmer und Betreuer ereignisreicher,
lustiger Tag zu Ende. 

Unsere Jungs starteten sehr gut in die neue
Saison und hatten nach 5 Spielen bereits 7
Punkte auf dem Konto. In der Folge musste
man aber viele Niederlagen einstecken, bis
zur Winterpause reichte es nur noch für zwei
Siege, weshalb man zur Halbserie auf dem
vorletzten Tabellenplatz überwintern muss.
Bei Team 2 lief es auch nicht viel besser, mit
nur einem Sieg und zwei Unentschieden be-
legt man den 9. Platz. Neben dem Platz kann
man sich in diesem Jahr deutlich besser prä-
sentieren, beim Weihnachtsgewinnspiel der
Brauerei Farny konnte man mit einem sin-
genden Auftritt gewinnen, so dass in diesem
Jahr die Weihnachtsfeier gesponsert wird. 
Die Frauen starteten mit einem neuem Trai-
nerteam in die Saison, neben Klaus
Hanßmann sind nun auch Markus Kratten-
macher und Udo Schote mit dabei. Mit viel
Herzblut schaffen sie reichlich Abwechslung
bei den Trainingseinheiten. Leider gab das
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nicht den benötigten Schwung. Das Team
war und ist von Verletzungspech geplagt
und musste auch den einen oder anderen
Abgang verkraften, weshalb man derzeit
punktlos am Tabellenende steht. 
Eine A-Juniorenmannschaft konnte zur neu-
en Saison leider nicht gemeldet werden, die
Abmeldung der B-Junioren zur letzten Win-
terpause führte dazu, dass sich nicht genü-
gend Spieler finden ließen. Nach einem hal-
ben Jahr Pause konnten die B-Junioren
wieder zum Spielbetrieb gemeldet werden,
auch hier läuft es noch nicht rund. Mit 7
Punkten belegt man Platz 5, das Trainerteam
sorgt aber neben dem Platz für viel Ab-
wechslung, was den Teamgeist fördert. Das
junge C-Juniorenteam kommt noch nicht so
richtig in die Gänge, man konnte nur einen
Punkt holen, weshalb man leider am Tabel-
lenende steht. Auch hier sorgt das junge
Trainerteam für gute Stimmung neben dem
Platz. Platz 5 war am Ende ein sehr gutes Er-
gebnis für die D1-Junioren. Leider konnten
die D2-Junioren nur einen Sieg einfahren,
weshalb am Ende nur der 6. Platz blieb. Bei
den E-Junioren kann man mit der Herbstrun-
de zufrieden sein, die drei Teams schlagen
sich mit einem 3., 4. und 6. Platz sehr gut.
Die F-Junioren und Bambini waren mit Feu-
ereifer bei den Spieltagen dabei und durften
erste Erfolgserlebnisse feiern.
Die B-Juniorinnen konnten erneut mit einer
11er Mannschaft im Spielbetrieb antreten.
Hier darf man sich über einen nicht ganz er-
warteten Zuwachs an Spielerinnen erfreuen,
weshalb man mit einem guten Teamgeist
eine starke Vorrunde spielen konnte. Letzt-
lich musste man sich in 10 Spielen nur zwei-
mal geschlagen geben, was den 2. Platz be-
deutet. Auch die D-Juniorinnen waren sehr
erfolgreich, hatte man zu Beginn noch etwas
Schwierigkeiten, konnte man immerhin 7
Punkte holen, das letzte Spiel wurde auf-
grund der schlechten Wetterverhältnisse
nicht mehr ausgetragen. Vom VR-Cup kam
man mit dem 4. Platz zurück.
Wir beteiligten uns in diesem Jahr auch bei
den Aulendorfer Adventstagen mit einem
Christbaumverkauf. Dabei wurden Boden-
seetannen aus Atzenhofen bei Berg ver-
kauft. Wir freuen uns und bedanken uns bei
den zahlreichen Abnehmern unserer Bäume
und hoffen, dass wir zur Weihnachtszeit et-
was Glück und Zufriedenheit in die Häuser
bringen können.   
Zum Abschluss des Jahres besuchten den
B-Juniorinnen am vergangenen Sonntag die
Frauen des FC Bayern München. Dabei
durften sie miterleben, wie gegen den HSV
ein deutlicher Sieg eingefahren werden
konnte. Nach dem Spiel kam Alara zu uns in
den Block, dabei entstanden ein paar ge-
meinsame Erinnerungsfotos, weshalb der
Ausflug zu einem besonderen Highlight für
die Mädels wurde. Vielen Dank dafür, Alara.

SC Blönried sagt Danke
Der SC Blönried blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2025 zurück, weshalb wir ganz
besonders denjenigen danken wollen, die
sich das ganze Jahr im Hintergrund einset-
zen, arbeiten und uns zur Seite stehen, wenn
sie benötigt werden. Dank gilt aber auch al-

len Mitgliedern, Fans, Freunden und Gön-
nern, die unseren Verein unterstützen.
Abschließend wünschen wir allen ein ruhi-
ges und vor allem erholsames Weihnachts-
fest im Kreis der Familien und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2025, damit wir uns
alle bei den anstehenden Ereignissen des
neuen Sportjahres wieder sehen.
gez. Christoph Metzler, Jugendleiter.   

D-Juniorinnen erreichen den 3. Platz
Unsere Mädels konnten bei der Hallenmeis-
terschaft des Bezirkes Oberschwaben mit
einem starken Auftritt einen tollen dritten
Platz erspielen. Bereits im ersten Spiel zeigte
man sich spielfreudig und gewann gegen die
SGM Laupertshausen ungefährdet mit 3:0,
Carla Rösch besorgte alle Tore. Gegen den
FV Weithart konnte man ebenfalls mit 2:0
gewinnen, wiederum Carla Rösch und Lina
Hildebrand erzielten die Tore. Nun musste
man gegen beide Favoriten ran, aber auch
hier blieben unsere Mädels unbesiegt. Ge-
gen die SGM Alberweiler II trennte man sich
1:1, hier war Romy Haas erfolgreich. Gegen
den späteren Turniersieger Mietingen ließ
man ein 0:0 folgen, hier zeigte man, dass
man auch die beiden besten Mannschaften
mithalten kann. Gegen die SGM Alberweiler
I wäre etwas mehr drin gewesen, hier trennte
man sich am Ende mit 2:2, Jule Döbele und
Carla Rösch trugen sich in die Torschützen-
liste ein. Im letzten Spiel konnte man mit
dem 0:0 gegen die SGM Kirchberg den drit-
ten Platz absichern.
Es spielten: Lina Hildebrand (1), Jule Döbele
(1), Carla Rösch (5), Romy Haas (1), Alina
Koch, Anna Krattenmacher, Emmi Gallasch,
Lara Kaufmann.

Nikolaus besucht das Eltern- Kind -Turnen
Am 10. Dezember gab es beim Eltern-Kind-
Turnen in der Sporthalle St. Johann in Blön-
ried eine besondere Überraschung. Die Kin-
der turnten gerade an den Stationen, als sich
die Hallentüre öffnete und der Nikolaus - be-
gleitet von Knecht Ruprecht - eintrat.

Die Kinder machten große Augen und liefen
neugierig auf ihn zu, manche noch an der
Hand der Eltern, andere mutig voraus. „Es
ist schön zu sehen, wie viel Spaß ihr beim
Turnen habt, wie ihr geduldig wartet bis ihr
an der Reihe seid und aufeinander achtet“,
lobte der Nikolaus.

Der Nikolaus verteilte an jedes Kind eine
kleine Tüte - gefüllt mit Nüssen, einer kleinen
Schokoladenfigur und zuckerfreien Keksen.
Danach sangen Eltern und Kinder gemein-
sam das Lied „Lasst uns froh und munter
sein“. Zum Abschied versprach der Nikolaus
„Ich gehe jetzt, aber nächstes Jahr komm
ich wieder - also turnt weiter so toll!“. Win-
kend verließen Nikolaus und Knecht Ru-
precht die Halle und hinterließen viele strah-
lende Gesichter.

Frauen-Fit-Gruppe testet Aerobic und
Yoga
Am vergangenen Dienstag traf sich die Frau-
en-Fit-Gruppe wie gewohnt in der Sporthalle
St. Johann in Blönried. Diesmal leitete Chris-
tine, die extern hinzugeholt wurde, eine in-
tensive Aerobic-Stunde mit Hanteln und
Steppern, gefolgt von einer kurzen Tabata-
Einheit. Ein entspanntes Stretching rundete
das Training ab.

Bereits im November bot Miriam eine
Schnupperstunde Yoga an, die von den Teil-
nehmerinnen begeistert angenommen wur-
de. Ein herzliches Dankeschön an Miriam
und Christine für ihre engagierten und tollen
Schnupperstunden!
Die Frauen-Fit-Gruppe trifft sich wöchentlich
immer dienstags um 20 Uhr und sorgt mit
Badminton, Lauf- und Ballspielen wie Völ-
kerball, Mattenball oder Hockey für Bewe-
gung und Spaß. Wer Lust hat, mitzumachen,
kommt einfach vorbei. 

Neues Frühjahr/Sommer-
programm 2026 online und
an Auslegestellen erhältlich

Seit dieser Woche ist das neue Programm
der vhs Oberschwaben online und wird im
Verlauf der Woche auch an die Auslege-
stellen verteilt. Programmhefte können
Sie auch vor unserem vhs Büro in Aulen-
dorf abholen. 
Anmeldungen zu den neuen Kursen und
Veranstaltungen sind ab sofort möglich,
gerne können Sie sich auch in der Ge-
schäftsstelle Aulendorf persönlich anmel-
den. 

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben



Der neue Blätterkatalog ist ebenfalls auf
der Website freigeschaltet und das Pro-
gramm kann komfortabel online erkundet
werden. 
Die vhs Oberschwaben wünscht Ihnen frohe
Weihnachten und ein gesundes, glückliches
neues Jahr 2026! 

Vom 24.12.2025 bis 06.01.2026 ist das
Büro in Aulendorf nicht besetzt.
Online-Anmeldungen sind jederzeit möglich.                                                                                                                                                           
Für Fragen ist die Zweigstelle Bad Saulgau
(Tourismusbetriebsgesellschaft) unter der
Telefonnummer 07581 2009-0 zu erreichen.
Büroöffnungszeiten Montag - Freitag 9-
12:30 Uhr / 14-17 Uhr und samstags 9-12
Uhr.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Die vhs Oberschwaben ist als Bildungs-
zeitanbieter anerkannt worden
Die Volkshochschule Oberschwaben freut
sich, eine wichtige Neuerung im Bildungsbe-
reich bekannt zu geben: Sie wurde offiziell
vom Regierungspräsidium Karlsruhe als Bil-
dungszeitanbieter nach dem Bildungszeit-
gesetz Baden-Württemberg anerkannt. Die-
se Anerkennung unterstreicht das Engage-
ment der Einrichtung, Erwachsenenbildung
auf hohem Niveau zugänglich zu bieten und
lebenslanges Lernen zu fördern.                                                                    
Mit dieser Anerkennung stärkt die vhs Ober-
schwaben ihre Rolle als verlässlicher Partner
für Bildung in der Region. Die anerkannten
Bildungszeiten ermöglichen Teilnehmenden
eine transparente und verbindliche Planung
ihrer Bildungszeit. Im neuen Programm, das
ab dem 15.12.2025 online auf der Homepa-
ge zu finden ist, sind bereits die ersten Ange-
bote zu finden, dort kann man auch die Vor-
gehensweise bei der Beantragung des
Bildungsurlaubs beim Arbeitgeber nachle-
sen.
„Wir freuen uns sehr über die Anerkennung“,
so Barbara Holly, die Geschäftsführerin der
vhs Oberschwaben. „Sie bestätigt unsere
Arbeit und motiviert uns, mit Bildungszeitan-
geboten noch besser auf die Bedürfnisse in
der beruflichen Bildung eingehen zu kön-
nen.“ Firmen und Institutionen, die passge-
naue Bildungszeitangebote für ihre Mitarbei-
tenden organisieren möchten, können sich
gerne bei der vhs melden.                                                                                                 
Weitere Informationen zu Kursen, Terminen
und Anmeldemöglichkeiten finden Interes-
sierte auf unserer Website www.vhs-ober-
schwaben.de oder im vhs-Büro vor Ort.                                                 

Integrationskurs - freie Plätze!
Wir bieten Integrationskurse nach der ge-
setzlichen Integrationskursverordnung an.
Der nächste Abendkurs startet am
09.02.2026 und findet 4x pro Woche von
18:00 - 21:15 Uhr statt.
Frühzeitige Anmeldung erforderlich! 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter
07525 923934-60.       

Hier eine Auswahl von Kursen, die dem-
nächst starten und noch freie Plätze bieten:

Beruf/IT
MS-Excel 2021 (Microsoft 365) Excel für
Fortgeschrittene   Kurs-Nr. 252-50415
Mi, 7.1.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, 4 Abende,

88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im
Schloss,    PC und Mehrzweckraum, 118,80
€ Kursgebühr

Gesundheit
Original Thailändische Küche - „Speziali-
täten“   Kurs-Nr. 252-30730
Lebensmittelkosten von ca. 25,00 € (inkl.
Rezepte) werden im Kurs abgerechnet.
Fr, 12.12.2025, 18:00 - 22:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Schussenrieder Straße 25, Schul-
zentrum, Küche, 30,70 € Kursgebühr

Junge vhs, Familie
Online Kurs - Kinder & Medien: Was Eltern
wissen sollten   Kurs-Nr. 261-50104D
Mo, 12.1.2026, 09:00 - 11:15 Uhr,
Online/Zuhause, 36,20 € Kursgebühr

Online Kurs - Der Medienführerschein für
Kinder von 9 - 14 Jahren   Kurs-Nr. 261-
50105D
Mo, 19.1.2026, 17:00 - 18:30 Uhr,
Online/Zuhause, 24,10 € Kursgebühr

Matinee zur Sonderausstellung „Göttin-
nendämmerung“ - vom Verschwinden der
Göttinnen zur Rolle der Frau im christli-
chen Abendland   Kurs-Nr. 252-10101E
Sie findet parallel zur zeitgleich angebotenen
großen Krippenausstellung statt.
Der Eintritt ins Neue Kloster ist zusätzlich zur
Matinee vor Ort zu entrichten: Erwachsene
5,50 €, Ermäßigte 2,80 €, Familien 13,80 €.
Im Eintritt ist außerdem die Besichtigung des
Bibliothekssaals, des Museums enthalten.
So, 18.1.2026, 10:30 - 12:00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Neues Kloster 1, 10,10 €
Kursgebühr 

Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Don-
nerstag von 15-18 Uhr. 
Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder im Internet in der
Kursübersicht bzw. im digitalen „Blätterkata-
log“. Der detaillierten Kursbeschreibung
können Sie auch weitere Informationen über
mitzubringende Dinge, z.B. Turnmatte, ent-
nehmen. Bitte informieren Sie sich vor der
Anmeldung auf der Website.
Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter
www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.

Digitales Programmheft

Lesefieber in der Grundschule
Aulendorf

Auch in diesem Jahr war das Lesefieber an
der Grundschule Aulendorf wieder spürbar:
Der beliebte Vorlesewettbewerb sorgte für
spannende und zugleich unterhaltsame Mo-
mente. Jeweils vier Finalisten aus den Klas-
senstufen 2, 3 und 4 stellten sich mutig dem
Publikum.
Erstmals fand der Wettbewerb in der neuen
Mensa statt, die bis auf den letzten Platz mit
Schülerinnen und Schülern der jeweiligen
Stufen gefüllt war. Zunächst präsentierten
die jungen Leserinnen und Leser einen ge-
übten Text, bevor sie im zweiten Durchgang
mit einer unbekannten Textstelle ihr Können
unter Beweis stellten.
Die Jury, bestehend aus Frau Spanninger,
Frau Dölle, Frau Gentner und Frau Jocham,
hatte die schwierige Aufgabe, die Sieger zu
ermitteln. Unter großem Beifall wurden
schließlich die Stufensieger sowie alle weite-
ren Finalisten mit Buchgutscheinen ausge-
zeichnet.
Der Vorlesewettbewerb zeigte einmal mehr,
wie viel Freude und Begeisterung das Lesen
in jungen Jahren wecken kann.

Die Gewinner der einzelnen Stufen:
Klasse 2: Luca Nicoletti
Klasse 3: Elena Wirbel
Klasse 4: Dennis Kanunnikov

Ebenso besuchte Frau Stephanie Müller
(Ansprechpartnerin der AOK für Prävention),
im Rahmen des bundesweiten Vorlesetags
am 21. November 2025, die ersten Klassen
der Grundschule Aulendorf. Mit je 50 Kin-
dern gestaltete Frau Müller zwei tolle Lese-
stunden, in der sie den Kindern verschiede-
ne Kurzgeschichten zu den Themen Gefühle
und Mut vorgelesen hat. Um die Eindrücke
zu verarbeiten, gab es zwischendurch auch
passende Bewegungsspiele, die die gelese-
nen Inhalte noch einmal veranschaulichten.
Die Erstklässler erlangten dadurch einen
weiteren Zugang zum Lesen. Dabei stand
nicht nur der Spaß, sondern auch die Ver-
mittlung wichtiger Gefühle im Vordergrund.
Durch diesen gelungenen Vorlesetag konn-
ten auch die Kleinsten an der Grundschule
Aulendorf dem Lesen nähergebracht wer-
den.
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Informationsabend der 
Edith-Stein-Schule

88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77
Am Mittwoch, den 21.01.2026, findet von
18:00 bis 20:30 Uhr der Informationsabend
der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu fol-
genden Schularten statt:
- Berufliche Gymnasien mit den Fachrich-

tungen Biotechnologie, Ernährungswis-
senschaft, Sozial- und Gesundheitswis-
senschaften

- Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit
und Pflege, Ernährung und Haushaltsma-
nagement und dem dualen Berufskolleg
Soziales

- Berufsfachschule für sozialpädagogische
Assistenz: in Form einer schulischen Aus-
bildung, einer praxisintegrierten Ausbil-
dung und über den Kita-Direkteinstieg

- 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen
Ernährung und Hauswirtschaft bzw. Ge-
sundheit und Pflege

- AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und
ohne Hauptschulabschluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Be-
werbung und zum Aufnahmeverfahren kön-
nen zukünftige Schülerinnen und Schüler
sowie deren Eltern in Themen- und Profil-
fachräumen Einblicke in die jeweilige Schul-
art gewinnen. Dies ist eine gute Gelegenheit,
um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kom-
men und von Schülerinnen und Schülern
aus erster Hand etwas vom Schulleben an
der Edith-Stein-Schule zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nähere Informationen, auch zum zeitlichen
Ablauf, finden Sie auch unter:
www.ess-rv.de oder
Facebook@Edith.Stein.Schule.

Klassen 5–6 erleben die 
Adventstage in Aulendorf

Am Samstag und Sonntag des zweiten Ad-
ventswochenendes präsentierte sich die
Schule am Schlosspark Aulendorf in weih-
nachtlicher Atmosphäre bei den Aulendorfer
Adventstagen im Radhof.
Bei wechselhaftem Dezemberwetter konn-
ten sich die Besucher am Stand der Schule
mit selbstgebackenen Plätzchen, kandierten
Nüssen, Walnüssen und Selbstgebasteltem
für die Vorweihnachtszeit eindecken. Der Er-
lös kam den Klassen 5 zugute. Beim traditio-
nellen Kinderadvent am Sonntag traten die
Bläserklassen 5 und 6 mit insgesamt rekord-
verdächtigen 95 Schülerinnen und Schülern
unter der Leitung von Christof Lang und
Steffen Ocker auf. Eröffnet wurde das Kon-

zert von der Bläserklasse 5, die nach 5 Wo-
chen Instrumentalunterricht ihre ersten 3
Stücke „Jingle Bells“, „Morgen kommt der
Weihnachtsmann“ und „Doodle All Day“
dem begeisterten Publikum präsentierte.
Nach einer Zugabe übernahm die Bläser-
klasse 6 mit ihrem weihnachtlichen Reper-
toire die Bühne. Nach 30 Minuten endete
das Konzert.
Die Schule am Schlosspark Aulendorf be-
dankt sich herzlich beim Förderverein Rot-
Weiß-Rad für die Organisation der Advents-
tage, den helfenden Eltern der Klasse 5 und
den Lehrerinnen und Lehrern, die zum Gelin-
gen des Wochenendes beigetragen haben.

VR-Bank Donau-Oberschwaben
überreicht Spende

Schule am Schlosspark 
freut sich über neue 
Kletterausrüstung

Große Freude an der Schule am Schloss-
park Aulendorf. Die Volksbank hat der Schu-
le eine Spende in Höhe von 800 Euro aus
Mitteln des VR-Gewinnsparens überreicht.
Die Unterstützung kommt der schuleigenen
Kletter-AG zugute, die laufend Ausrüstung
für die neue Kletterwand benötigt. Mit dem
Geld wurden Kletterschuhe, Seile und Gurte
angeschafft, um den Schülerinnen und
Schülern weiterhin ein sicheres und qualita-
tiv hochwertiges Training zu ermöglichen. 

Marco Mattheiss, Regionalleiter der VR-Bank Do-
nau-Oberschwaben, überreicht Ruben Waidelich
und den Schülerinnen und Schülern der Kletter-
AG einen Spendenscheck über 800 Euro.

Der Sportprofilbereich „Klettern“ ist ein be-
liebtes Angebot im Schulunterricht, aber
auch in der Nachmittagsbetreuung, der
ständig ausgebaut wird.
Der Leiter der Kletter-AG, Ruben Waidelich,
bedankte sich herzlich bei Marco Mattheiss,
Regionalleiter der VR Bank Donau-Ober-
schwaben, für die wertvolle Unterstützung.
Im Jahr 2025 flossen insgesamt 30.000 Euro
an Spendengelder in Schulfördervereine der
Region. Damit unterstreicht die Bank ihr
nachhaltiges Engagement für junge Men-
schen und die Förderung regionaler Bil-
dungsangebote.

Ein Tütchen voller Freude: 
Die SMV beschenkt die Klassen
Zwar ein bisschen später als gewohnt, aber
dafür mit ganz viel Weihnachtszauber im Ge-
päck: Am 09.12.25 machten sich die SMV-
Nikoläuse und ihre fleißigen Weihnachts-
wichtel – Lilli, Moritz, Liana, Fabiana, Max,
Luis, Zoe und Mateo – auf den Weg zu den
Klassen 5 und 6.

Und sie kamen nicht mit leeren Händen! Für
jede Schülerin und jeden Schüler hatten sie
eine liebevoll zusammengestellte, personali-
sierte Geschenktüte dabei. Darin fanden
sich viele Leckereien – und sogar ein paar
gesunde Überraschungen.
Ob das wohl dazu führt, dass die Hausauf-
gaben künftig noch zuverlässiger erledigt
werden?
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Neuntklässler lesen im 
Kindergarten Schatzkiste

Einmal wieder zurück in den Kindergarten,
das wünschen sich viele Schülerinnen und
Schüler, wenn es darum geht, einen Sozial-
praktikumsplatz zu finden. Hineinschnup-
pern in den Arbeitsalltag der Erzieher konn-
ten die 22 Neuntklässler des Aulendorfer
Gymnasiums heuer wieder im Rahmen der
Lesekooperation mit dem Kindergarten
Schatzkiste. Und dies pünktlich zum Bun-
desweiten Vorlesetag, der jedes Jahr auf
den dritten Freitag im November fällt. 

An zwei Terminen besuchten die Schüler je-
weils drei Gruppen des benachbarten Kin-
derhauses. Los ging es mit einer Begrü-
ßungsrunde in den Gruppen, bei der die
mitgebrachten Bilderbücher vorgestellt wur-
den. Danach konnten die Kleinen aussu-
chen, mit wem sie lesen wollten. Die meisten
Schüler griffen bei der Auswahl der Bücher
auf die Favoriten aus ihrer eigenen Kindheit
zurück. Damit die Texte ankamen, wurde
das sinngestaltende und flüssige Vorlesen
bereits im Unterricht geübt. Auch bemerkten
die Schüler schnell, dass beim Vorlesen viel
Empathie gefragt ist. Man muss bereit sein,
sich auf die Zuhörer einzulassen, ihre Fragen
zu beantworten und über die Bilder zu spre-
chen. Manche Kleinkinder zögerten zu Be-
ginn noch ein wenig, schließlich waren sie
mit den Jugendlichen erst kurz vertraut oder
konnten noch nicht alles verstehen. Andere
hatten gar keine Berührungsängste und
wünschten sich gleich noch weiteres Lese-
futter aus dem Bücherfundus des Kindergar-
tens. Zum Abschluss der ca. einstündige Ak-
tion luden die Kleinen die Großen zum
Rutschen in der großen Tunnelrutsche ein,
was allen viel Spaß machte. Im Nachgang
reflektierten die Schülerinnen und Schüler
ihre Erfahrung schriftlich. Hier einige O-
Töne:
„Auch ich war anfangs schüchtern und das
haben die Erzieherinnen auch gemerkt, doch
dann hat es gut funktioniert und jeder war
zufrieden.“
Die zweite Gruppe bestand aus drei Kindern,
die Deutsch nicht als Muttersprache hatten,
was dafür sorgte, dass sie nicht viel mit mir

sprechen konnten. Ich habe versucht, ihnen
weniger komplexe Fragen zu stellen, wo sie
ihren Kopf schütteln oder nicken konnten.“ 
„Am Anfang waren die Kinder noch recht
schüchtern, sie sind nach einer Weile aber
aufgetaut.“
„Die zweite Gruppe, der ich vorgelesen
habe, hat sehr viel Interesse gezeigt, was
mich gefreut hat, da wir auch ein Gespräch
führen konnten.“Die Kinder waren süß und
anhänglich, aber auch etwas unkonzentriert
und laut, was die Sache schwieriger ge-
macht hat. […] Die Umarmungen der Kinder
haben mir gefallen, ich habe sie gleich ins
Herz geschlossen.“ 
„Ein Junge wollte noch ein zweites Buch le-
sen. Danach wollte er mir selbst ein Buch
‚vorlesen‘ und habt es mir mit Freude ge-
zeigt.“
„Ich würde es gerne wieder machen und
überlege sogar, dort ein Praktikum zu absol-
vieren.“
Der Bundesweite Vorlesetag ist eine jährli-
che Veranstaltung am dritten Freitag im No-
vember. Er will die Bedeutung des Vorlesens
für Kinder und Erwachsene hervorheben.
Die Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen
und Deutsche Bahn Stiftung möchte die
Freude am Lesen wecken, Lesekompetenz
fördern und auf die Wichtigkeit von Ge-
schichten für die Entwicklung von Kindern
aufmerksam machen.

Schulführungen am Studien-
kolleg St. Johann Blönried 

Das Studienkolleg St. Johann bietet für
Grundschulkinder der vierten Klassen und
ihre Eltern Schulführungen an. Diese finden
am 8., 12., 14., 20. und 29. Januar sowie am
3. Februar statt und dauern von 13:45 bis ca.
15:30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Sekre-
tariat (Tel. 07525/949280). Außerdem lädt
das Studienkolleg zum Tag der offenen Tür
am 6. Februar ab 16:00 Uhr ein. 

Adventszeit im Kindergarten
St. Josef in Tannhausen

Bereits im Oktober begann für die Kinder
des Kindergarten St. Josef in Tannhausen
die Vorbereitung für die erste vorweihnacht-
liche Veranstaltung. Für den jährlichen Se-
niorennachmittag gestalteten sie die Einla-
dungskarten. Waren es früher nur ein paar
Karten, so gestalteten sie fleißig 100 Stück
mit einem schönen Kerzenmotiv. Bereits
zum 20. Mal organisierte der Frauenstamm-
tisch diese schöne Adventsveranstaltung. In
der Woche vor dem 1.Advent backten die
Kindergartenkinder leckere Plätzchen, lern-
ten einen Lichtertanz, Gedichte und weih-
nachtliche Lieder um den Senioren eine
Freude zu machen und gemeinsam die Zeit
vor Weihnachten zu genießen. Als kleine Er-
innerung schenkten die Kinder den Senioren
einen selbstgebastelten Engel und wünsch-
ten ihnen Frohe Weihnachen.
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Um auch im Ort eine weihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten, stellten die Kindergar-
tenkinder aus Holz neuen Christbaum-
schmuck für den Dorfweihnachtsbaum in
der Ortsmitte her. Zusammen mit den obli-
gatorischen Lichtern erstrahlt dieser nun im
neuen Glanz.
Ein weiteres Highlight im Dezember war die
gemeinsame Nikolaussuche am 08.12.25.
Mit Taschenlampen und Laternen zogen die
Kinder abends mit ihren Eltern, Geschwis-
tern und Erzieherinnen los, um im Wald nach
dem Nikolaus zu suchen. Die Kinder waren
ganz aufgeregt, als sie das Läuten der Glo-
cke im Wald hörten und zahlreiche Kinder-
augen erstrahlten, als sie Sankt Nikolaus
und Knecht Ruprecht entdeckten. Ein biss-
chen aufgeregt trugen sie ihre Lieder und
Gedichte vor und warteten gespannt, was
der Nikolaus wohl für sie mitgebracht hatte.
Nachdem dieser zu jedem Kind ein paar
Worte gesagt hatte, nahmen sie mit Freude
ihre vollen, selbstgebastelten Nikolaussäck-
chen entgegen. Nach einem gemeinsamen
Nikolauslied ging es zurück zum Dorfge-
meinschaftshaus um dort den Abend ge-
mütlich ausklingen zu lassen.  
Bis Weihnachten wird jetzt noch fleißig ge-
bastelt, die Weihnachtsgeschenke für die El-
tern eingepackt, gespielt und gesungen. Die
Kinder freuen sich jetzt schon auf das Wich-
teln und die besondere Stimmung am letz-
ten Kindergartentag vor den Ferien und
wünschen allen eine schöne besinnliche
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2026. Herzlichen Dank an alle, die
diese schöne Zeit für uns möglich gemacht
haben.

L 285 Brückeninstandsetzung,
Fahrbahndeckenerneuerung

und Ausbau Geh- und Radweg
zwischen Bad Waldsee- Reute
und Bad Waldsee- Gaisbeuren 
Fertigstellung der Gesamtmaßnahme am
Mittwoch, 17. Dezember 2025 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat
seit Mai 2025 umfangreiche Bauarbeiten im
Zuge der L 285 in den Ortsdurchfahrten in
Reute und Gaisbeuren durchführen lassen.

Informationen

Das Landratsamt Ravensburg 
mit allen Außenstellen bleibt über

die Feiertage folgendermaßen 
geschlossen: 

Vom 24. bis 26. Dezember 2025 
und vom 31. Dezember 2025 bis
einschließlich 06. Januar 2026.

Neben der Sanierung der Brücke über den
Durlesbach in Reute, wurde der Radweg
zwischen Reute und Gaisbeuren ausgebaut
und eine neue Querungshilfe am Ortsein-
gang von Gaisbeuren hergestellt. Zudem
wurde die Fahrbahn der L 285 von der Brü-
cke über den Durlesbach in Reute bis zum
Anschluss der B 30 in Gaisbeuren vollstän-
dig erneuert.
Zeitgleich zu den Maßnahmen des Regie-
rungspräsidiums wurden auch Baumaß-
nahmen der Stadt Bad Waldsee, sowie
mehrerer Versorgungsunternehmen durch-
geführt. Die Stadt Bad Waldsee hat drei be-
stehende Bushaltestellen in Reute und
Gaisbeuren barrierefrei umgestaltet, sowie
zwei Bushaltestellen in Reute neu herge-
stellt. Gehwege in Reute und Gaisbeuren
wurden erneuert und die Straßenbeleuch-
tung modernisiert. Vom Wasserversor-
gungsverband Obere Schussentalgruppe
konnten in Gaisbeuren neue Wasserleitun-
gen und Hausanschlüsse hergestellt wer-
den. Für die Breitband- und Stromversor-
gung wurden von Netze-BW Leerrohre
verlegt.
Durch die Maßnahmen wurde die Infra-
struktur entlang der L 285 mit Landesstraße
und Radweg, Brückenbauwerk, ÖPNV und
Nahversorgung zwischen Reute und Gais-
beuren barrierefrei gestaltet und moderni-
siert. Darüber hinaus wurde ein wichtiger
Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit auf der L 285 und für die Radfahrerin-
nen und Radfahrer geleistet. Durch die
Bündelung der Einzelmaßnahmen zu einer
Gesamtbaumaßnahme konnten die Ver-
kehrsbeeinträchti-
gungen auf ein Mindestmaß reduziert wer-
den. 
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei
allen Projektbeteiligen für die sehr gute Zu-
sammenarbeit, sowie bei allen Gewerbe-
treibenden und Bürgern für das entgegen-
gebrachte Verständnis bei den
entstandenen Beeinträchtigungen, sowie
für das umsichtige Verhalten gegenüber
den Arbeitern vor Ort.
Am Mittwoch, 17. Dezember 2025 wird die
überörtliche Umleitung im Laufe des Tages
aufgehoben. Die L 285 kann dann wieder
von den Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern genutzt werden. Kleinere
Restarbeiten in den Nebenflächen werden
noch bis ins neue Jahr andauern. Diese
können jedoch ohne größere Beeinträchti-
gungen unter Verkehr durchgeführt werden.

Kosten: 
Die Gesamtkosten für die Brückeninstand-
setzung in Reute, die Fahrbahnerneuerung
zwischen Reute und Gaisbeuren und für
den Ausbau des Geh- und Radweges mit
einer Querungshilfe belaufen sich auf rund
1,4 Mio. Euro. Diese werden vom Land Ba-
den-Württemberg getragen. 
Die Stadt Bad Waldsee und die Versor-
gungsunternehmen tragen jeweils die Kos-
ten für ihre eigenen Maßnahmen. 

Hintergrundinformationen: 
Die Instandsetzung der Durlesbachbrücke
war notwendig, da diese Schäden an den

Kappen, der Abdichtung, dem Belag und
den Geländern aufwies. Die Fahrbahn der L
285 musste aufgrund von zahlreichen Ris-
sen, Verdrückungen und Unebenheiten im
Asphalt erneuert werden. Zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit wurde der bestehende
Radweg auf 2,50 Meter und der Schutz-
streifen zwischen Radweg und Landesstra-
ße auf 1,75 Meter verbreitert. Durch die neu
errichtete Querungshilfe erhöht sich die
Verkehrssicherheit für Radfahrer, indem das
sichere Queren sowie das Einfädeln des
Radverkehrs in die Landesstraße ermög-
licht wird.

Gemüse und Gemeinschaft:
Neues Projekt der Bio-Muster-

regionen Bodensee und 
Ravensburg stärkt bio-zertifi-
zierte Solawis in der Region

Landkreis Ravensburg – Die Bio-Musterre-
gionen Bodensee und Ravensburg starten
ein gemeinsames Projekt zur Bündelung
und Sichtbarmachung von Solidarischen
Landwirtschaften (Solawis). Insgesamt be-
teiligen sich zehn bio-zertifizierte Solawis
aus der Bodenseeregion und dem Land-
kreis Ravensburg. Ziel ist es, die ökologisch
produzierenden Solawis bekannter zu ma-
chen und eine gemeinsame Bewerbung so-
wie Unterstützung für Mitglieder- und Ab-
satzgewinnung zu ermöglichen.
Unter einem Dach bündeln die beteiligten
Solawis ihre Kräfte, um gemeinsam für soli-
darische, ökologische Lebensmittelproduk-
tion zu werben und neue Unterstützerinnen
und Unterstützer zu gewinnen. Die beteilig-
ten Solawis liegen in einem Gebiet von Ar-
genbühl bis Konstanz und sind alle Bio-zer-
tifiziert.
„Solidarische Landwirtschaft (Solawi) ist
ein Modell, bei dem Verbraucherinnen und
Verbraucher gemeinsam mit Produzentin-
nen und Produzenten die Verantwortung für
Anbau, Ernte und Finanzierung tragen.“, er-
klärt David Steyer, Betriebsleiter der Solawi
Ravensburg. Bio-zertifizierte Solawis ver-
binden dieses Prinzip mit kontrolliert ökolo-
gischer Produktion.
„Solawis leisten einen wichtigen Beitrag zur
regionalen Ernährungssouveränität und
ökologischen Landwirtschaft. Mit dem ge-
meinsamen Auftreten erhöhen wir deren
Sichtbarkeit und machen es Interessierten
leichter, eine passende Solawi in der Nähe
zu finden“, sagt Katharina Eckel, Regional-
managerin der Bio-Musterregion Ravens-
burg. 
Bei vielen der teilnehmenden Solawis sind
noch freie Anteile im kommenden Gemüse-
jahr verfügbar. Interessierte können noch
Mitglied werden und im neuen Jahr Gemü-
seanteile beziehen. Regional, biologisch,
frisch und solidarisch – besser geht’s nicht.
Weitere Informationen und die zehn Sola-
wis sind unter www.biomusterregionen-
bw.de/solawi zu finden. 
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Rund hundert Schachgroß-
meister gibt es in Deutschland

– der neueste und jüngste
Schachgroßmeister ist 

aus Aulendorf
Nach vielen Turnieren und noch mehr Trai-
ningsstunden hat der Aulendorfer Marius
Deuer die höchste Hürde im internationalen
Schach genommen und alle Leistungen er-
bracht, die es erfordert um ein Großmeister
zu sein.
Dieser Titel ist die höchste Auszeichnung,
die der Weltschachverband FIDE vergibt.
Weltweit tragen ihn nur rund 2.000 Spielerin-
nen und Spieler – weniger als ein halbes Pro-
zent aller Turnierschachspieler. Großmeister
gelten als absolute Weltklasse und messen
sich regelmäßig bei internationalen Spitzen-
turnieren.
Um den Titel offiziell zu erhalten, müssen
strenge Kriterien erfüllt werden: Insgesamt
sind drei sogenannte Großmeister-Normen
notwendig, die bei international besetzten
Turnieren erzielt werden müssen. Dabei
muss eine Leistung von mindestens 2600
Elo-Punkten erreicht werden, und die Geg-
ner müssen überwiegend selbst Titelträger
sein – darunter mehrere Großmeister aus
verschiedenen Nationen. 

Siegreich in Spanien: Marius Deuer, Deutsch-
lands jüngster Großmeister im Schach

Marius Deuer erfüllte diese anspruchsvollen
Bedingungen Stück für Stück. Im November
2024 bei den Offenen Internationalen Baye-
rischen Meisterschaften am Tegernsee hat
er die erste Norm geschafft, unbesiegt ab-
solvierte er damals die neun Runden. Seine
zweite Norm holte er in diesem Jahr beim
Mitropa-Cup, als er sechs von neun Punkten
schaffte – mit einer Elo-Performance von
2627. Er gewann beim Mitropa-Cup auch
die Silbermedaille für seine Leistung am ers-
ten Brett. 
Und jetzt die nächste Erfolgsmeldung beim
stark besetzten Open in Sant Boi des Llob-
regat (Spanien). Seine Gegner kamen u.a.
aus Chile, Singapur, Peru, China, Indien und

dem Iran. Am Ende waren es 7 Punkte aus
10 Runden und dank des starken Anfangs
war bereits nach der 8. Runde klar, dass die
dritte und entscheidende Großmeister-Norm
bereits gesichert ist.  
Der Titel wird im nächsten Jahr offiziell ver-
liehen, aber alle Voraussetzungen liegen jetzt
vor (siehe auch:
https://www.schachbund.de/news/titel-up-
grade-in-spanien-marius-deuer-ist-gross-
meister-das-fuehlt-sich-sehr-gut-an.html).
Und für den Aulendorfer Titelträger geht auch
das normale Leben weiter – im neuen Jahr
warten nicht zuletzt die Abiturprüfungen…

Schenken Sie Chancen-
gerechtigkeit! 

Zum Jahresende bittet die Kinderstiftung
Ravensburg um Ihre Spende. Rund 2000
Kinder fördern wir jährlich mit unseren Ange-
boten in den Bereichen Bildung, Musik, Wer-
ken und Sport. Diese finanzieren wir über
Spenden. Ihre Weihnachtsspende ermög-
licht Chancengerechtigkeit für Kinder hier in
der Reg

Bildquelle: Kinderstiftung Ravensburg 
Bildbeschreibung: Kinder bei einer „Wunsch-
sterne-Aktion“ der Kinderstiftung.

Eines unserer Projekte ist beispielsweise
„LUChS – Lernen und Chancen schenken“:
Ehrenamtliche Lernpatinnen und -paten be-
gleiten Kinder und Jugendliche regelmäßig
und individuell beim Lernen. So erhalten jun-
ge Menschen, deren Eltern sie nur einge-
schränkt unterstützen können, bessere Bil-
dungschancen und persönliche Zuwen-
dung, unabhängig von ihrer familiären Situa-
tion. Die Patenschaften stärken nicht nur
schulische Leistungen, sondern auch
Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen.
Im Projekt „LUChS“ schulen wir die Ehren-
amtlichen, organisieren Lernmaterial und
Räumlichkeiten, und koordinieren die Ver-
mittlung von Schulen, Eltern, Kindern und
Ehrenamtlich

Weitere Informationen zu unserer Arbeit fin-
den Sie unter: www.kinderstiftung-ravens-
burg.de

Bitte helfen Sie mit, auch im kommenden
Jahr viele Kinder fit für die Zukunft zu ma-
chen. Wir sind dankbar für jeden Betrag! Ihre

Spende können Sie auf dieses Konto über-
weisen:
Kreissparkasse Ravensburg, IBAN: DE69
6505 0110 0101 0592 59, BIC:
SOLADES1RVB, Stichwort: “Advent 2025”
oder scannen Sie diesen QR-Code zu unse-
rem Spendenformular:

+ QR-Code Spendenlink

Keine Kosten für Renten-
versicherungsnummer

Alle Auskünfte beim Renten-
versicherungsträger kostenfrei 

Im Internet tummeln sich vermehrt Dienst-
leister, die Versicherten der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) kostenpflichtig Aus-
künfte über ihre eigenen Versichertendaten
anbieten. Beworben wird beispielsweise ne-
ben der Beschaffung der persönlichen Ren-
tenauskunft vermehrt auch die Dienstleis-
tung, einen Versicherungsnummernachweis
(ehemals Sozialversicherungsausweis) online
zu beantragen. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW)
stellt klar: Versicherte haben jederzeit selbst
die Möglichkeit diese Informationen unkom-
pliziert und kostenfrei vom gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträger direkt zu erhalten.

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte
und Hinterbliebene 
Ob Rentenversicherungsnummer (Sozialver-
sicherungsnummer), Versicherungsverlauf,
Rentenauskunft oder Renteninformation –
Versicherte können diese www.deutsche-
rentenversicherung.de/online-services an-
fordern und bekommen die gewünschten
Unterlagen per Post zugeschickt.

Wie komme ich an meine Rentenversiche-
rungsnummer
Seit 2005 vergibt die Deutsche Rentenversi-
cherung die Versicherungsnummer ab der
Geburt automatisch. Diese bleibt ein Leben
lang gleich.
Ihre Versicherungsnummer steht auf allen
Schreiben der Deutschen Rentenversiche-
rung. Sollten Sie keines mehr haben, wenden
Sie sich bitte schriftlich unter Angabe Ihres
Geburtsdatums, Ihres Geburtsnamens, Ihres
Geburtsortes sowie Ihrer aktuellen Postan-
schrift an uns. Wir teilen Ihnen Ihre Versiche-
rungsnummer umgehend per Post mit.
Gut zu wissen: Bei erster Beschäftigung er-
ledigt der Arbeitgeber die Anmeldung bei
der DRV. Die Beschäftigten erhalten ihre per-
sönliche Nummer nach der Anmeldung au-
tomatisch per Post zugeschickt. Bereits be-
schäftigte Personen finden ihre
Rentenversicherungsnummer auf ihrer
Lohnabrechnung.
Bei Verlust, Zerstörung oder Unbrauchbar-
keit des Versicherungsnummernachweises
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kann die Neuausstellung dieser Bescheini-
gung mit einem Klick beantragt werden. 

Service für Rentnerinnen und Rentner
Rentenbeziehende können ebenfalls diverse
Unterlagen wie die Rentenbezugsbescheini-
gungen oder Information über Meldungen
an die Finanzverwaltung über die DRV-On-
line-Services bestellen.

Unkompliziert Unterlagen anfordern
Einfach unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/online-services auf „Informatio-
nen anfordern“ klicken, gewünschte Versi-
cherungs- und Rentenunterlagen anfordern
wählen und Adresse plus Versicherungs-
nummer sicher an die DRV übermitteln. Kos-
ten: null Euro!

Information 
Zusätzliche Informationen enthält die Bro-
schüre „Vorsicht Trickbetrug“. Diese kann
auf www.deutsche-rentenversicherung.de
heruntergeladen werden. 

Gemeinsam lesen 
AOK begeistert Grundschüler in 

Aulendorf und Bad Waldsee 
Jede Geschichte öffnet Türen zu neuen Wel-
ten und verbindet die Menschen, die sie hö-
ren oder erzählen. AOK-Präventionsfach-
kraft Stephanie Müller begeisterte rund 100
Erstklässler aus Aulendorf mit dem Kinder-
buch „Der Elefant, der an sich glaubt“. Eben-
so las Fabienne Brugger, Leiterin des AOK-

KundenCenters Bad Waldsee, im Rahmen
des Bundesweiten Vorlesetages in den ers-
ten Klassen der Eugen-Bolz-Grundschule in
Bad Waldsee aus dem Kinderbuch „Petters-
son und Findus: Unsere schönsten Abenteu-
er“ vor. Rund 90 Kinder nahmen gespannt
an der Aktion teil. 

Stephanie Müller, AOK-Präventionsfachkraft,
liest in der Grundschule Aulendorf aus dem
Kinderbuch „Der Elefant, der an sich glaubt“
vor.       Copyright Bild: Grundschule Aulendorf

Die Vorlesestunden von Stephanie Müller
und Fabienne Brugger waren interaktiv und
lebendig. „Damit die Kinder in die Ge-
schichte von Pettersson und Findus eintau-
chen konnten, habe ich die Bilder aus dem
Buch über den Beamer gezeigt. Die Kinder
haben sich sehr über das Buch gefreut,
welches nun in der Schule zum weiteren
Vorlesen bleiben darf“, so Fabienne Brug-
ger. Stephanie Müller ergänzt: „Gemeinsam
wurde gelacht, gestaunt und darüber ge-
sprochen, wie wichtig es ist, an sich selbst

Freitag, 19.12.2025
14.00 „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00 „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.30 „Blutspendeaktion“ mit dem DRK, Stadthalle (siehe Bericht)

Dienstag, 23.12.2025
14.00 „Hilfe beim Smartphone, Tablet und PC“ mit dem Stadt
    seniorenrat, Hofgarten-Treff

Mittwoch, 24.12.2025
07.30 „Wochenmarkt“, Schlossplatz
12.30 „Weihnachtliche Blasmusik“, Teilorte (siehe Bericht)
18.00 „Christmette“, St. Johann (siehe Bericht)

Freitag, 26.12.2025
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Samstag, 27.12.2025
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Sonntag, 28.12.2025
17.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Dienstag, 30.12.2025
14.00 „Handarbeiten“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgarten-

Treff
14.30 „Die verzauberte Prinzessin“, Kindernachmittag mit dem

Museumsverein Traditio, Bürgermuseum (siehe Bericht)

Donnerstag, 01.01.2026
17.00 „Neujahrskonzert“ mit der Stadtkapelle Aulendorf, Stadt-

halle Aulendorf (siehe Bericht)

Freitag, 02.01.2026
14.00 „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Samstag, 03.01.2026
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Sonntag, 04.01.2026
17.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

zu glauben. Die kleinen Zuhörer konnten
sich aktiv einbringen und zeigten, wie viel
Freude das gemeinsame Lesen macht.“ Ziel
der Aktion war es, die Freude am Zuhören
und Lesen zu wecken und zu zeigen, dass
Geschichten Brücken bauen – über Alters-
grenzen, Sprachen und Hintergründe hin-
weg.
„Vorlesen wirkt Wunder für Kinder: Wer re-
gelmäßig vorgelesen bekommt, baut einen
größeren Wortschatz auf, erzielt bessere
Noten und entwickelt Lust aufs eigene Le-
sen“, erklärt Markus Packmohr, Geschäfts-
führer der AOK – Die Gesundheitskasse Bo-
densee-Oberschwaben. „Mit unserem
Engagement am Vorlesetag möchten wir
Familien motivieren, die gemeinsame Lese-
zeit fest in ihren Alltag zu integrieren.“
Gesundheitsförderung und Prävention sol-
len überall dort präsent sein, wo Kinder auf-
wachsen und lernen. Die AOK verbindet
deshalb das Vorlesen mit Gesundheitsthe-
men, denn durch Geschichten lernen Kin-
der nicht nur Sprache, Fantasie und Sozial-
verhalten, sondern werden auch frühzeitig
für ein gesundes Leben sensibilisiert. „Da-
mit Kinder von Anfang an verstehen, wie sie
ihre Gesundheit selbst stärken können, set-
zen wir uns dafür ein, dass Gesundheitsbil-
dung verbindlich in den Lehrplänen veran-
kert wird“, so Markus Packmohr weiter.

Weitere Informationen zum Bundesweiten
Vorlesetag finden Interessierte unter
www.vorlesetag.de

Veranstaltungskalender
vom 19. Dezember 2025 bis 17. Januar 2026
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Montag, 05.01.2026
14.30 „Schule der magischen Tiere“, Kindernachmittag mit dem

Museumsverein Traditio, Bürgermuseum (siehe Bericht)
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel
20.00 „Ehrenabend“ der Narrenzunft Aulendorf, Zunftheim

Dienstag, 06.01.2026
17.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Mittwoch, 07.01.2026
14.00 „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Donnerstag, 08.01.2026
07.30 „Wochenmarkt“, Schlossplatz
18.30 „Offene Brauereibesichtigung“, Schlossbrauerei Aulen-

dorf
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Freitag, 09.01.2026
14.00 „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00 „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
19.00 „Adipositas Freunde Aulendorf“, Hofgarten-Treff (siehe

Bericht)
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Samstag, 10.01.2026
09.30 „Reparatur-Café“ mit der sol. Gemeinde, Spitalweg 20
15.00 „Spiele-Treff“ mit der sol. Gemeinde, Alter Lesesaal im

Schloss (siehe Bericht)
19.00 „Ein genialer Plan“, Theater mit der Laienspielgruppe

Zollenreute, Dorfstadel

Mittwoch, 14.01.2026
14.00 „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Donnerstag, 15.01.2026
07.30 „Wochenmarkt“, Schlossplatz

Freitag, 16.01.2026
14.00 „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00 „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Samstag, 17.01.2026
11.00 „Brauchtumstag“ mit der Narrenzunft Aulendorf, Stadt-

halle

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt
2,50 EUR, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 EUR.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17 Uhr geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt 2,50 EUR

uw Näh-Café
14 – 16 Uhr montags
17 – 19 Uhr donnerstags
rechts neben dem ehem. Vita-Hotel, Ebisweilerstraße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw „Spiele-Treff im Schloss“
Am 2. Samstag im Monat:
15.00 Uhr Alter Lesesaal, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr im Hofgarten-Treff

uw Spielzwerge
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren  
Jeweils montags (außer in den Ferien)
15.30 Uhr - 17.00 Uhr im Hofgarten-Treff 

uw Spieltreff Tannhausen
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren 
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
9:00 Uhr -10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

uw Café Vielfalt
Begegnungscafé für alle Interessierten
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw Adipositas Freunde Aulendorf
Am 2. Freitag im Monat:
19.00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil





Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, 
Formen, Auflagen und 
auf allen Papierarten!



Eine tolle Idee –
Das Geschenkabo!

Es soll immer an Sie erinnern, von guter Qualität sein,
Freude bereiten und dazu noch preisgünstig sein?

„aulendorf aktuell“
Schenken Sie Ihren Verwandten, Bekannten und
Freunden ein Jahresabonnement.
Es kostet nur 24,50 Euro
und schenkt 52 mal Freude.

Und es geht ganz einfach:
Bei der Druckerei Marquart 
erhalten Sie einen Gutschein 
zum Verschenken.

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr !





Hauptstraße 65 
88427 Otterswang 
Tel. 0 75 25/82 81 
info@baeckereilaux.de

Ihre Bäckerfamilien Laux mit Mitarbeitern

LAUX
Bäckerei-Konditorei

Wir wünschen unseren Kunden ein 
fröhliches Fest voller Lichterglanz und

Keksmagie sowie einen grandiosen Start 
ins neue Jahr!

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
Mi. 24.12. 6 bis 12 Uhr geöffnet (Hl. Abend) 
Do. 25.12. bis einschl. So. 28.12. geschlossen
Mi. 31.12. 6 bis 12 Uhr geöffnet (Silvester)
Do. 01.01. und Fr. 02.01. geschlossen
Bestellungen bitte bis 22.12. aufgeben.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!

Goldankauf

bei Wirbel’s Haare & Mehr
Hauptstr. 103, Aulendorf
Donnerstags 

15 – 17.00 Uhr

Seit über
20 Jahren

Zahngold
Uhren

Schmuck
Silber

Münzen
Orden

H. Ege
0175/2401428

Grabdenkmale
Naturstein für Ihr Zuhause

Brunnen

Qualität und Design aus Naturstein

ZU VERMIETEN
Single-Wohnung im Zentrum
von Aulendorf
2,5-Zi.-Wohnung, 60 m², 1. OG,
mit Balkon, EBK, Aufzug. Miete
700 € + 150 € NK inkl. TG-
Stellplatz. Frei ab 01.01.2026.
Tel. +49 1511 6536072



Wir wünschen unseren Kunden
und ihren Familien ein frohes
Weihnachtsfest und die besten
Wünsche für das neue Jahr!

Ihre Firma Manfred Müller
Haustechnik

MM


